
12

Amtsblatt der Stadt Steyr
Informationen für Bürger  

und amtliche Mitteilungen

3

Das traditionelle 
Schubert-Festival 

Steyr findet heuer 
von 9. bis 15. April 
statt. Die österrei-

chische Sopranistin 
Beate Ritter (Foto) 
wird unter anderen 
beim Liederabend 

am 14. April auftre-
ten. Erstmals wird 

dieses Jahr ein 
internationaler 
Schubert-Lied-

Wettbewerb durch-
geführt, an dem 

sich junge Sänge-
rinnen und Sänger 

beteiligen.
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Besuchen Sie uns auf Facebook! 
www.facebook.com/RiSSteyr
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 Die Vorbereitungsarbeiten für das 
nächste Großprojekt, den Bau der Ta-
bor- und Posthofkreuzung, haben be-

reits begonnen. Bevor die Straßenarbeiten ge-
startet werden, verlegen wir einen 700 Meter 
langen Kanal vom Pumpwerk am Steinwänd-
weg zum Kasernengelände. Dazu sind bereits 
Arbeiten an der zukünftigen Trasse und Auf-
schluss-Bohrungen durchgeführt worden. Der 
neue Kanal wird den gesamten Stadtteil Tabor 
entlasten. Der Durchmesser des Systems 
wird bis zu zwei Meter betragen. Ein Kanal mit 
solchen Dimensionen ist im dichtverbauten 
Stadtgebiet noch nie gebaut worden. 
Im Bereich Steinwändweg werden zusätzlich 
noch ein Entlastungsbauwerk und ein Stau-
raum-Kanal errichtet, um bei Starkregen die 
Gefahr von Überschwemmungen im Bereich 
Tabor zu reduzieren. Nach der wasserrechtli-
chen Verhandlung wird das Projekt ausge-
schrieben. Die Arbeiten für den Kanal begin-
nen voraussichtlich heuer im Sommer.  Mit 
dem Umbau der Kreuzungen können wir im 
Frühjahr 2013 beginnen, im darauffolgenden 
Jahr 2014 wird das Projekt fertig sein. Wir 
werden unser Möglichstes tun, um die Behin-
derungen für die Verkehrsteilnehmer so ge-
ring wie möglich zu halten. 

Projekt Parkgarage ist auf Schiene
Ein weiteres großes Vorhaben ist derzeit 
schon auf Schiene: der Bau einer zweigescho-
ßigen Parkgarage unter der Dukartstraße mit 
einem Steg über die Enns. Der Gemeinderat 
der Stadt Steyr sollte bereits in seiner nächs-
ten Sitzung am 22. März einen Grundsatz-Be-
schluss für dieses Projekt fassen. Laut Plan 
verfügt die Parkgarage über 260 Stellplätze, 
die Einfahrt befindet sich bei der Kreuzung 
Kompaßgasse, die Ausfahrt an der Dukart-
straße im Bereich der Tankstelle. Der Steg 
wird von der Parkgarage barrierefrei zum 
Stadtplatz führen, somit erfüllt das neue Park-
haus optimal die Funktion einer Innenstadt-
garage. Detailplanungen, Genehmigungs-Ver-
fahren und Ausschreibungen werden noch 
heuer durchgeführt, im kommenden Jahr star-

ten die Bauarbeiten für Garage und Steg. 
Wenn alles nach Plan läuft, können die beiden 
Bauwerke Ende des Jahres 2013 fertig sein. 
Das gesamte Vorhaben wird etwa 6 Millionen 
Euro kosten. Finanziert wird es von einer In-
vestorengruppe, auch die Stadt Steyr wird 
sich an den Kosten beteiligen.   

Frühjahrs-Symposion mit 
Fußball-Prominenz
Das 17. Steyrer Frühjahrs-Symposion findet 
heuer am 26. und 27. März im Museum Ar-
beitswelt statt. Das Motto der diesjährigen 
Veranstaltung lautet „Ein Weg zum Erfolg – 
Was Fußball und Management verbindet“. Das 
Organisations-Team unter der Leitung von Dr. 
Werner Zöchling hat dazu prominente Refe-
renten verpflichtet, wie den Präsidenten des 
Österreichischen Fußballbundes Dr. Leo 
Windtner, Nationalspieler Manuel Ortlechner, 
Ex-Nationalspieler und Erfolgs-Trainer Peter 
Stöger, den ehemaligen Sportdirektor des SV 
Ried Klaus Roitinger sowie SV-Ried-Legende 
Oliver Glasner, der auch ein Studium der 
Wirtschaftswissenschaften absolviert hat. Das 
Frühjahrs-Symposion hat sich in all den Jah-
ren äußerst positiv entwickelt und bestätigt 
das Image der Stadtverwaltung als moderne, 
offene und bürgernahe Service-Einrichtung. 

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr

Die Seite des

Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!
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 Eine Jury kürte vor kurzem die Sieger der 
Steyrer Blumenschmuck-Aktion 2011. In 

der Kategorie Siedlungshäuser gewann Kor-
nelia Hofbauer (Hugo-Fleischmann-Straße 23) 
vor Josef Herburger (Goldhanstraße 4a) und 
der Vorjahres-Siegerin Hedwig Putz (Goldhan-
straße 2a). In der Kategorie Geschäfts- und 
Wohnhäuser holte sich das Team des Alten- 
und Pflegeheims Tabor (Hanuschstraße 1) den 
Sieg vor Anneliese Holzer (Neustifter Haupt-
straße 5) und Maria Fischer (Ölberggasse 8). 

Sieger der Blumenschmuck-Aktion geehrt

Die Sieger der Blumenschmuck-Aktion 2011 – auf dem 
Foto sitzend (v. l. n. r.): Kornelia Hofbauer, Bertha Jungbauer 
vom Alten- und Pflegeheim Tabor (APT), Anneliese Holzer, 
Maria Fischer, Michael Brantner (APT), Christine Berger 
(APT); stehend (v. l. n. r.): Josef Herburger, Hedwig Putz, 
Engelbert Huber (Obmann Siedlerverein Fischhub), Elisa-
beth Angerer-Schmid (Gärtnerei Angerer, Sponsorin) Bür-
germeister Gerald Hackl und Vizebürgermeister Wilhelm 
Hauser.

Das Haus von Kornelia Hofbauer in all seiner Blütenpracht. Damit hat sie bei der Blumenschmuck-Aktion 2011 in der Kate-
gorie Siedlungshäuser gewonnen.
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Rettungsbühne 
für Feuerwehr
 Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Steyr 
soll eine neue Teleskop-Hubrettungsbühne 
bekommen. Das derzeit noch verwendete 
Gerät stammt aus dem Jahr 1991 und ist 
bereits veraltet. Das neue Rettungs-Fahr-
zeug soll im Jahr 2014 zum 150-Jahr-Jubi-
läum der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Steyr ausgeliefert werden. Die neue Hub-
Rettungsbühne kostet 612.000 Euro. Die 
Finanzierung soll auf die Jahre 2013, 2014 
und 2015 aufgeteilt werden (jeweils 
204.000 Euro). 
Der Stadtsenat beantragt beim Gemeinde-
rat, den für den Kauf notwendigen Be-
schluss zu fassen. Das alte Gerät hat der-
zeit noch einen Wert von etwa 40.000 
Euro. Die Stadt rechnet auch mit einer För-
derung durch das Landes-Feuerwehrkom-
mando Oberösterreich.

 Das 17. Steyrer Frühjahrs-Symposion findet 
heuer am 26. und 27. März im Museum 

Arbeitswelt statt. Das Motto der diesjährigen 
Veranstaltung lautet „Ein Weg zum Erfolg – 
Was Fußball und Management verbindet“. Das 
Organisations-Team unter der Leitung von Dr. 
Werner Zöchling hat dazu prominente Refe-
renten aus der Fußball-Szene verpflichtet, wie 
den Präsidenten des Österreichischen Fuß-
ballbundes Dr. Leo Windtner, Nationalspieler 

Manuel Ortlechner, Ex-Nationalspieler und Er-
folgs-Trainer Peter Stöger, den ehemaligen 
Sportdirektor des SV Ried Klaus Roitinger so-
wie SV-Ried-Legende Oliver Glasner, der 
auch ein Studium der Wirtschaftswissenschaf-
ten absolviert hat. 
„Fußball und Management können voneinan-
der lernen“, erläutert Organisator Werner 
Zöchling die Überschneidungen der beiden 
Bereiche, „der Fußball zeigt unter anderem 

auf, dass einzelne Bereiche extrem wichtig 
sind, und er zeigt vor allem auch auf, dass das 
Ganze nicht funktioniert, wenn einzelne Berei-
che nicht funktionieren.“
Bürgermeister Gerald Hackl: „Das Frühjahrs-
Symposion hat sich in all den Jahren äußerst 
positiv entwickelt und bestätigt das Image der 
Stadtverwaltung als moderne, offene und bür-
gernahe Service-Einrichtung.“ 

8

Steyrer Frühjahrs-Symposion mit Fußball-Prominenz
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Vizebürgermeister Walter Oppl (SP) ist im 
Stadtsenat für Wohnungsangelegenheiten, 
den Wohnbau, für die Stadtentwicklung und 
die Liegenschaftsverwaltung zuständig. Im fol-
genden Beitrag berichtet er aus seinem Stadt-
entwicklungs-Ressort:

Als neuer Referent für Angelegenheiten der 
Stadtentwicklung und Stadtplanung möchte 
ich Sie über den aktuellen Stand der Überar-
beitung des Stadtentwicklungskonzeptes 
(STEK) und des Flächenwidmungsplanes 
(FWP) der Stadt Steyr informieren.

Im Rahmen der örtlichen Raumordnung ist die 
Stadt Steyr durch das Oö. Raumordnungsge-
setz 1994 verpflichtet, sowohl ein Stadtent-
wicklungskonzept als auch einen Flächenwid-
mungsplan durch Verordnung zu erlassen und 
spätestens alle 10 Jahre zu überprüfen. Das 
derzeit gültige Stadtentwicklungskonzept Nr. 1 
der Stadt Steyr sowie der rechtskräftige Flä-
chenwidmungsplan Nr. 2 der Stadt Steyr wur-
den im Gemeinderat am 23. Jänner 2003 be-
schlossen.

Stadtentwicklungskonzept (STEK)
Das Stadtentwicklungskonzept Nr. 1 dient als 
Grundlage der Flächenwidmungsplanung, ist 
Orientierungshilfe für raumbezogene Hand-
lungsfelder und beinhaltet die längerfristigen 
Zielsetzungen der Stadt, sowohl in zeitlicher 
als auch sachpolitischer Hinsicht. Das Stadt-
entwicklungskonzept weist künftige Entwick-
lungsgebiete in Abstimmung mit anderen 
sachbezogenen Konzepten (z. B. Verkehrskon-
zept) aus. Überlegungen und Zielsetzungen 
werden dabei vor dem Hintergrund eines sich 
verändernden regionalen Umfeldes sowie den 
räumlich-funktionalen Zusammenhängen der 
Stadt mit den Umlandgemeinden getroffen.

Flächenwidmungsplan (FWP)
Der Flächenwidmungsplan Nr. 2 konkretisiert 
die im STEK festgelegten Ziele und Maßnah-
men für jedes einzelne Grundstück im Stadt-
gebiet mit den drei grundsätzlichen Wid-
mungskategorien Grünland, Bauland und 
Verkehrsfläche. Darüber hinaus werden im 
FWP auch übergeordnete Planungen des 
Bundes und der Länder wie z. B. Waldflächen, 
Hochwasserabflussbereiche usw. ersichtlich 
gemacht.   

Evaluierung und Überarbeitung
Seit einigen Monaten wird nun an der Evaluie-
rung und Überarbeitung des STEK Nr. 1 so-
wie des FWP Nr. 2 gearbeitet. Für den Teilbe-
reich des Stadtgebietes östlich des Enns- 
Flusses (Münichholz, Waldrandsiedlung, Enns-
leite, Neuschönau, ...) wurden bereits auf Basis 
einer überarbeiteten Zielsetzung die räumli-
chen Rahmenbedingungen definiert und neue 
Gebiete für Baulandentwicklungen unter den 
Gesichtspunkten einer intelligenten Mobilität 
und einer nachhaltigen Umwelt entwickelt. Für 

die restlichen Bereiche des Stadtgebietes ist 
eine Überarbeitung in den nächsten Monaten 
geplant, sodass unter Berücksichtigung der 
fachlichen und politischen Aspekte eine Plan-
erstellung bis zum 4. Quartal 2012 angestrebt 
wird.

Bürgerinformation
Anschließend ist eine entsprechende Bürger-
information zum neuen STEK Nr. 2 sowie zum 
neuen FWP Nr. 3 geplant. Nähere Informatio-
nen dazu werden rechtzeitig im Amtsblatt der 
Stadt Steyr veröffentlicht. Nach der Bürgerin-
formation ist entsprechend dem Oö. Raumord-
nungsgesetz 1994 das Behördenverfahren 
vorgesehen, bevor im Gemeinderat der Stadt 
Steyr das STEK Nr. 2 und der FWP Nr. 3 be-
schlossen werden können.

Aktuelles Stadtentwicklungskonzept
Informationen zum aktuellen Stadtentwick-
lungskonzept erhält man bei den Mitarbeitern 
der Magistrats-Abteilung für Stadtentwicklung, 
Stadt- und Verkehrsplanung (Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 07252/575-
264). Infos sowie den rechtsgültigen Flächen-
widmungsplan findet man unter der Internet-
adresse www.steyr.at/stadtplanung. Darüber 
hinaus bietet auch das Land OÖ unter der In-
ternetadresse www.doris.ooe.gv.at weiterfüh-
rende Informationen zu den Themen digitaler 
Flächenwidmungsplan und Flächenwidmungs-
planung in Oberösterreich an. 

Vizebürgermeister

Walter Oppl

Das Bild zeigt den aktuellen Flächenwidmungsplan der 
Stadt Steyr. Nähere Infos zum Stadtentwicklungskonzept 

findet man auf der Homepage der Stadt Steyr unter 
www.steyr.at/stadtplanung. B
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 Bürgermeister Gerald Hackl bedankte 
sich mit einem Geldbetrag und Aner-
kennungs-Geschenken bei fünf Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern, die sich über 
das normale berufliche Maß hinaus Gedanken 
über Verbesserungsmöglichkeiten im Magist-
rat und in den städtischen Betrieben gemacht 
haben. Ein Vorschlag wird bereits umgesetzt, 
es geht dabei um eine Strom sparende Steue-
rung der elektrischen Beleuchtung. „Jeder 
Vorschlag ist wichtig“, sagte der Stadtchef bei 
einer kleinen Feier im Sitzungssaal des Stadt-
senates im Steyrer Rathaus, „dabei geht es 
nicht nur um große Innovationen, auch kleine-
re, effiziente Sparmaßnahmen helfen, Kosten 
zu senken.“
Das Verbesserungs- und Vorschlagswesen 
des Steyrer Magistrates ist modernisiert und 
neu gestaltet worden, um das Kreativ-Potenzi-
al der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter noch 
besser nützen zu können.     
„Jeder Vorschlag wird von einer Bewertungs-
Kommission genau geprüft und nach Möglich-
keit umgesetzt“, erklärt Bürgermeister Hackl, 
„jeder Vorschlag wird auch ausnahmslos als 
wertvoller Beitrag für das Gesamtunterneh-
men positiv beurteilt.“

8

Verbesserungen vorgeschlagen: 
Magistrats-Mitarbeiter für Engagement geehrt

Magistrats-Mitarbeiter wurden für ihre Ideen für Verbesserungsmöglichkeiten ausgezeichnet – auf dem Foto sitzend von 
links: Daniel Ofner, Günter Schachermayr, Bürgermeister Gerald Hackl, Cornelia Veigl, Walter Brunmayr und Heide Stingl-
meier; stehend von links: Günther Vollenhofer (Personalvertretung), Hans Greinöcker (Bewertungs-Kommission), Magist-
ratsdirektor Dr. Kurt Schmidl und Thomas Schwingshackl (Bewertungskommmission).

Hochwasserschutz 
für Teufelsbach

 Gemeinsam mit der Gemeinde Garsten will 
die Stadt Steyr ein Hochwasser-Schutz-

projekt im Bereich Teufelsbach umsetzen. Ex-
perten haben den Bau von Rückhaltebecken 
vorgeschlagen. In den vergangenen Jahren 
sind nach intensiven Niederschlägen immer 
wieder große Bereiche am Lohnsiedl- und am 
Teufelsbach überschwemmt worden, sowohl 
im Gemeindegebiet Garsten als auch in Steyr. 
Der Anteil der Planungskosten für die Stadt 
Steyr beträgt 19.920 Euro. Der Stadtsenat 
gab diesen Betrag frei.   

8

Vorarbeiten für 
Kanalprojekt

 Bevor der geplante Ableitungskanal Tabor 
errichtet werden kann, mussten noch Boh-

rungen im Bereich Resthof und auf dem 
Grundstück der Ennskraftwerke AG durchge-
führt werden. Durch diese Bohrungen wurde 
die Beschaffenheit des Bodens festgestellt. 
Der Stadtsenat gab für dieses Projekt 16.500 
Euro frei.

8

Nach der Salz- und Split-Streuung in den Wintermonaten folgt nun die Reinigung der 240 Kilometer Straßen sowie 35 Ki-
lometer Geh- und Radwege im Steyrer Stadtgebiet.

 So wie in den Jahren davor hat auch in 
dieser Saison der Winterdienst der Stadt 

hervorragend funktioniert. „Das Team der neu 
geschaffenen städtischen Gesellschaft „Kom-
munalbetriebe Steyr“ (KBS) hat effizient, rasch 
und zuverlässig gearbeitet“, sagt dazu Stadt-
chef Gerald Hackl. Auch in den kalten und 
schneereichen Februar-Tagen habe es im 
Steyrer Stadtgebiet für die Verkehrsteilneh-
mer kaum Behinderungen durch Schnee oder 
Eis gegeben.
Die relativ milden Temperaturen im Dezember 
und im Jänner haben dazu beigetragen, dass 
bei Salz und Split gespart werden konnte. 700 
Tonnen Salz und 500 Tonnen Split sind im 
Winter 2011/2012 gestreut worden. In einem 
durchschnittlich harten Winter werden etwa 
1200 Tonnen Streusalz verbraucht. Für den 
Winterdienst steht eine etwa 50-köpfige 

Winterdienst funktioniert ausgezeichnet
Mannschaft zur Verfügung mit 15 Großfahr-
zeugen (Lkw und Traktoren) sowie zehn Klein-
fahrzeugen.
Momentan werden die Straßen wieder von 
Salz und Split gereinigt. Die KBS-Mitarbeiter 
sind mit ihren Kehrmaschinen im Schichtbe-
trieb im Einsatz, um 240 Kilometer Straßen 
sowie 35 Kilometer Geh- und Radwege im 
Steyrer Stadtgebiet zu säubern. Vizebürger-
meister Wilhelm Hauser: „Dafür müssen kurz-
fristig Halteverbote aufgestellt werden. Ich er-
suche die Autofahrer, die Parkflächen frei-
zuhalten, damit die Reinigung schnell und ord-
nungsgemäß durchgeführt werden kann. Ich 
bedanke mich auch im Voraus für das Ver-
ständnis der Steyrerinnen und Steyrer.“ 
Ende März wird die Straßenreinigung abge-
schlossen sein.
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Vizebürgermeister Wilhelm Hauser (SP) ist im 
Stadtsenat für die Freiwillige Feuerwehr, die 
kommunalen Betriebe Steyr (KBS), den Um-
weltschutz, den Versorgungsbetriebeverbund 
und den Wasserverband „Region Steyr“ sowie 
die Mülldeponie verantwortlich und Aufsichts-
rats-Vorsitzender der Stadtbetriebe Steyr 
GmbH (SBS). Im folgenden Beitrag berichtet 
er über Neuigkeiten aus seinen Ressorts:

Es geht wieder los! 
Die Freibadsaison startet
Am Sa, 12. Mai, beginnt wieder die Freibad-
saison. Das Stadtbad an der Haratzmüllerstra-
ße ist ab dann wieder bis 9. September geöff-
net. Das Hallenbad ist noch bis 13. Mai in 
Betrieb. Nach dem doch zeitweise sehr kalten 
Winter hoffen wir auf einen schönen Sommer 
mit vielen Badetagen.

Kontrollen im Stadtbus – Netzmarken 
für Schüler und Lehrlinge
Bei den Fahrscheinkontrollen wurde in letzter 
Zeit immer öfter festgestellt, dass Schülerin-
nen und Schüler ihren Schüler-Freifahrts-
schein nicht immer korrekt verwendet haben, 
sondern außerhalb der angegebenen Fahrt-

strecke bzw. außerhalb des Gültigkeits-Zeit-
raums. Wenn sie die städtischen Linienbusse 
in solchen Fällen benutzen, bedeutet dies ein 
„Fahren ohne gültigen Fahrschein“, und wenn 
sie im Zuge einer Kontrolle dabei „erwischt“ 
werden, muss ein erhöhtes Beförderungsent-
gelt von 45 Euro entrichtet werden. 
Um solchen Unannehmlichkeiten vorzubeu-
gen, bieten die Stadtbetriebe Steyr allen Be-
sitzern eines gültigen Freifahrtscheins für die 
Kernzone Steyr eine so genannte Schüler-
Netzmarke an. Diese Wertmarken heben, ent-
sprechend ihrer Gültigkeit, die räumlichen und 
zeitlichen Einschränkungen auf. 
Die drei angebotenen Netzmarken (siehe Bil-

der links) erhält man 
entweder für das gan-
ze Schuljahr (inkl. Feri-
en) zum Preis von 39 
Euro, für die Schulzeit 
(ohne Ferien) um 26 
Euro oder nur für die 
Ferien für 13 Euro bei 
der Stadtbetriebe 
Steyr GmbH (Ennser 
Straße 10) oder bei 
MobiTipp (Bahnhof-
straße 16). Lehrlinge 

erhalten ebenfalls eine Marke um 39 Euro für 
die Gültigkeitsdauer ihres Lehrlings-Freifahr-
ausweises. Schüler und Lehrlinge können zu-
sätzlich für nur einen Monat eine Schüler- 
bzw. Lehrlings-Plus-Karte um 3,80 Euro lösen.

Stadtbus: Pünktlichkeit ist 
Qualitätskriterium
Neben dem Viertelstunden-Takt an Werktagen 
auf unseren Hauptlinien und der Freundlich-
keit unserer Buslenker ist die Einhaltung der 
Fahrpläne, also die Pünktlichkeit unserer Bus-
se, ein weiteres Kriterium, das sich die Stadt-
betriebe Steyr/Verkehr auf die Fahnen heften 
wollen. Seit Jänner dieses Jahres werten wir 
regelmäßig die Abfahrts- und Ankunftszeiten 
unserer Busse an allen unseren Haltestellen 

aus und vergleichen sie mit den Sollzeiten un-
serer Fahrpläne. Als politisch zuständiger Auf-
sichtsrats-Vorsitzender der Stadtbetriebe 
Steyr bin ich stolz auf das nunmehr objektiv 
nachgewiesene Ergebnis unserer Pünktlich-
keits-Analysen:

Die Mitarbeiter werden alle Kraft aufwenden, 
diese Pünktlichkeit auch künftig auf einem so 
hohen Niveau zu halten. Dies wird jedoch 
durch die größeren Baustellen, die in nächster 
Zeit im Steyrer Stadtgebiet beginnen, sicher 
nicht leicht werden.

Steyr putzt 2012
In den vergangenen Jahren haben viele Stey-
rerinnen und Steyrer mit ihrer aktiven Beteili-
gung bei der Aktion „Steyr putzt“ bewiesen, 
wie wichtig ihnen saubere Naherholungsge-
biete sind. In Ihrer näheren Umgebung können 
Sie sich auch heuer wieder aktiv für die sau-
bere Sache einsetzen.
Am Sa, 21. April, findet ab 9 Uhr wieder die 
Säuberungsaktion „Steyr putzt“ statt. Ich wür-
de mich freuen, wenn Sie das Projekt mit Ih-
rem Einsatz unterstützen – denn jede Stunde, 
die sie einbringen können, ist wertvoll.
Bitte melden Sie sich im Büro der Umweltbe-
ratung unter Tel. 07252/899-777 an, damit wir 
Ihren Einsatz koordinieren können. Sollten Sie 
noch Fragen haben, stehen Ihnen die Mitar-
beiter der Umweltberatung gerne zur Verfü-
gung.

Schüler wählten „Steyr putzt“ 
als Maturaprojekt
Vier Schüler der 5. Klasse der Handelsakade-
mie Steyr wählten für ihr Maturaprojekt das 
Thema „Steyr putzt“. Ihr Projektziel ist, speziell 
das Interesse von Jugendlichen an der Aktion 
zu wecken, um so zum Erfolg beizutragen. Sie 
drehten einen Film mit Stop-Motion-Technik 
– eine Art Komik-Spot. Die Software zur Her-
stellung des Filmes wurde vom Magistrat 
Steyr zur Verfügung gestellt. Der Spot wird 
eine Woche vor der Aktion „Steyr putzt“ auf 
RTV zu sehen sein.

8

Vizebürgermeister

Wilhelm
Hauser

Vorbildlicher Einsatz für die Umwelt – diese Jugendlichen haben bereits bei der Aktion „Steyr putzt“ mitgemacht.
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 Die Initiative „Business Pro Steyr“ des Tech-
nology & Innovation Center Steyr (TIC) 

hat in den vergangenen sechs Jahren 19 aus-
gewählte Unternehmens-Ideen in Steyr auf 
dem Weg zum Erfolg begleitet.
Neun Monate dauert der Prozess, bei dem 
die Preisträger von Experten in den Bereichen 
Marketing, Technologie und Wirtschaftlichkeit 
bis zur Markteinführung gecoacht werden.

Ein Mal einreichen, drei Mal gewinnen
Gleich drei Mal gewinnen kann man, wenn ein 
Unternehmen seine Idee beim heurigen Ideen-
wettbewerb Business Pro Austria 2012 des 
TIC Steyr einreicht.

Jeder Bewerber der Ausschreibung „120 Se-
kunden“ der Bezirksrundschau kann beim TIC-
Wettbewerb mitmachen, und in der Kategorie 
„innovativ – orientierte Idee“ des Landeswett-
bewerbs EDISON haben die Preisträger von 
„Business Pro Austria“ noch einmal die Mög-
lichkeit, eine Auszeichnung und einen Geld-
preis zu gewinnen.

Die Einreichfrist für den Ideenwettbewerb 
„Business Pro Austria“ endet am 31. März 
2012. Alle Infos dazu erhält man im TIC-Büro 
unter Tel. 07252/220-100 oder auf www.
businessproaustria.at.
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Ideenwettbewerb Business Pro Austria 2012
Ein Mal einreichen, drei Mal gewinnen

 Wirtschaftslandesrat Viktor Sigl hat zwei 
Tagungen ausgezeichnet, deren Durch-

führung von der Business Class Steyr unter-
stützt worden ist: die internationale Händlerta-
gung des Steyrer Wälzlagerproduzenten NKE 
und den Praktiker-Samstag für Zahnärzte, der 
bereits zum 30. Mal in Steyr stattgefunden 
hat. Die Jury der Business Class Steyr hat 
diese beiden Veranstaltungen für den Eh-
rungsabend der oö. Tagungs- und Kongress-
wirtschaft nominiert. 
Seit 30 Jahren ist der Praktiker-Samstag ein 
Fixpunkt in den Terminkalendern der Zahnärz-
te. Zur Tagung im vergangenen Jahr kamen 
250 Teilnehmer aus allen Teilen Österreichs. 
Heuer im Mai wird diese Veranstaltung wieder 

Auszeichnung für NKE-Händlertagung 
und Praktiker-Samstag für Zahnärzte

in Steyr durchgeführt.
190 Teilnehmer aus 30 Ländern waren zu 
Gast in Steyr bei der NKE-Händlertagung. 
Das abwechslungsreiche Programm reichte 
von einem Galadinner bis zu interaktiven Ex-
kursionen in Steyr. 
„Ganz wichtig für die Business Class Steyr ist, 
dass sie sich permanent weiterentwickelt, da-
mit solche Veranstaltungen auch in Zukunft in 
Steyr bleiben“, sagt Renée-Karolin Kohl von 
der Business Class Steyr. Für 2012 sind be-
reits mehrere große Tagungen fixiert, darunter 
der Wirtschaftskongress Drehmomente und 
die dritte österreichische Konferenz der Be-
rufsbildungsforschung.

8

Zwei Tagungen, die vergangenes Jahr in Steyr stattgefunden haben, sind von Landesrat Viktor Sigl (3. v. l.) ausgezeichnet 
worden – auf dem Foto bei der Preisverleihung (v. l. n. r.): Gerhard Hippmann, Helmut Lechner (Zahnärzte), Renée-Karolin 
Kohl (Business Class Steyr), Claudia Guschlbauer (NKE), Mag. Michael Gottlieb-Zimmermann (Vorsitzender des Tourismus-
verbands Steyr) und Mag. Karl Pramendorfer (Vorstand des Landesverbands für Tourismus OÖ).
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Gemeinderat tagt 
am 22. März
Die nächste Sitzung des Steyrer Gemein-
derates findet am Do, 22. März, um 14 Uhr 
statt. Die Sitzung ist öffentlich und wird im 
Gemeinderats-Saal des Rathauses 
(1. Stock, ennsseitig) abgehalten.

Reparatur von 
Elektro-Installationen 
in Steyrer Schulen
Für die Reparatur von schadhaften Elektro-
Installationen in der Hauptschule Tabor, in 
der Hauptschule Punzerstraße und in der 
Sonderschule Industriestraße stellt die 
Stadt insgesamt 64.100 Euro bereit.

Förderung für 
Studentin

 Eine Studentin aus Steyr bekommt für das 
Studienjahr 2011/2012 aus der Dr.-Wil-

helm-Groß-Stiftung 800 Euro. Der Stadtsenat 
genehmigte den Betrag. Die Dr.-Wilhelm-Groß-
Stiftung ist in erster Linie eingerichtet worden, 
um bedürftige Studentinnen und Studenten 
der Mathematik aus Steyr zu unterstützen, die 
einen guten Studienerfolg aufweisen können 
und an einer Universität im Inland oder im EU-
Raum studieren. Die Stiftung wird vom Magis-
trat Steyr verwaltet.

8

Sanierung der 
Ennsbrücke

 Der zweite Abschnitt der Ennsbrücken-Sa-
nierung steht bevor. Es ist geplant, die 

Fahrbahn-Übergangskonstruktionen über den 
Widerlagern zu erneuern sowie stählerne Tei-
le des Tragwerks und Auflager-Konstruktionen 
mit Korrosionsschutz zu versehen. Der Stadt-
senat beantragt beim Gemeinderat, für dieses 
Projekt 249.000 Euro zu genehmigen.

8

Kanalbau 
Kronbergweg

 Der Kanalbau im Bereich Kronbergweg 
(Stadtteil Gleink) startet am 26. März. Die 

Arbeiten werden etwa zwei Monate dauern. 
Die Verkehrsteilnehmer müssen während die-
ser Zeit mit geringfügigen Verzögerungen 
rechnen.

8
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Vor 50 Jahren
Mit der Errichtung eines Zubaues zum Steyrer Altersheim soll neuer Raum geschaffen werden. Der Zubau, der rund 
10 Millionen Schilling kosten wird, sieht vier Geschoße vor, in denen 100 Bewohner Platz finden werden. Die Planung wur-
de von Architekt Josef Preyer erstellt. Das Foto zeigt den 285 Räume umfassenden Rohbau des Alten- und Pflegeheims 
Tabor im Jahr 1954, der 1962 erweitert worden ist.

Vor 100 Jahren
 7 Am 5. März nimmt die Garnison, die durch 

viele Jahre in Steyr gelegen ist, Abschied, um 
in die neuen Bestimmungsorte abzugehen. 
Welch herzliche Beziehung zwischen Militär 
und Publikum in Steyr bestanden hat, zeigt 
sich im aufrichtigen Bedauern vieler Bürger 
über das Scheiden der Truppenverbände. Am 
Abend vor dem Abmarsch wird von den 10er-
Jägern zum letzten Mal die Parma-Retraite 
(Zapfenstreich) auf dem Stadtplatz geblasen.

 7 Am 7. März kommt um 5 Uhr nachmittags 
das 30. Feldjägerbataillon nach dreitägiger 
Fahrzeit von Lemberg in seiner neuen Garni-
son Steyr an. Die Vorstadt „Orth“ hat deshalb 
Flaggenschmuck angelegt, und schon lange 
vor Einfahrt des Zuges hat sich am Bahnhof 
eine ungeheure Menschenmenge eingefun-
den. 
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1913

Vor 75 Jahren
 7 Herr Kommerzialrat Rudolf Haslinger kann 

auf ein 40-jähriges Bestehen seines bekann-
ten Schnitt- und Manufakturwarengeschäftes 
zurückblicken. Herr Haslinger hat das Ge-
schäft selbst gegründet und durch seine Tüch-
tigkeit und Schaffensfreude in die Höhe ge-
bracht.

 7 Anlässlich der Ausschreibung für Arbeiten 
zur Weltausstellung in Paris wird eine Stahl-
schnittarbeit des akademischen Bildhauers 
Hans Kröll, eines erfolgreichen Schülers des 
Meisters Blümelhuber, als Vorzeigestück aus-
gewählt.

 7 Auf der internationalen Photoausstellung in 
Runcorn (England) werden neben Lichtbildern 
aus aller Welt auch Bilder der bekannten 
Steyrer Photografen Dr. Hans Hannau und Dr. 
Theodor Prock gezeigt. 
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1937

Vor 50 Jahren
 7 Das Kulturamt der Stadt Steyr bereitet ei-

ne Aktion vor, die unter dem Motto „Du und 
die Gemeinschaft“ steht. In Kurzvorträgen sol-
len Schüler der letzten Pflichtschulklassen das 
Wesentliche über die Verwaltung einer Ge-
meinde erfahren. Geplant sind außerdem die 
Besichtigung des Magistrats, eine Stadtrund-
fahrt sowie Führungen durch das Kreisgericht 
und das Bundespolizeikommissariat. 

 7 In der vergangenen Gemeinderatssitzung 
wurde beschlossen, eine städtische Zentralbü-
cherei im Gebäude des Hotels Nagl in der 
Bahnhofstraße zu errichten. Als erste Rate für 
den Bau werden 600.000 Schilling genehmigt.
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1963

Vor 25 Jahren
 7 Der Unfallchirurg Medizinalrat Dr. Franz 

Feigl, der sich bereits im Ruhestand befindet, 
ist in Würdigung seiner ärztlichen Tätigkeit 
zum Obermedizinalrat ernannt worden. 
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1988 

 7 Fremdenverkehr soll in Steyr bald kein 
Fremdwort mehr sein. Arbeitskreise werden 
sich in Kürze mit einer Studie der Wirtschafts-
universität Wien auseinandersetzen, um der 
Stadt jenen Stellenwert einzuräumen, den sie 
als nostalgisches Kleinod verdient. Mit einem 
besseren Gastronomieangebot und gezielten 
Veranstaltungen, wie etwa einem Geschichts-
karneval, könnten zukünftig weit mehr Touris-
ten in die Stadt gelockt werden als bisher.
Quelle: Steyrer Zeitung vom 5. März 1987

Vor 20 Jahren
 7 Am 21. März stirbt Friedrich Uprimny, der 

letzte Jude von Steyr. Er war der Einzige, der 
1947 aus der Emigration nach Steyr zurück-
kehrte. Bis zu seinem Tod engagierte sich  
Uprimny für die Renovierung des jüdischen 
Friedhofes. Jugendlichen erzählte er in den 
Schulen aus seinem bewegten Leben und 
führte sie durch den jüdischen Friedhof. Im 
Jahr 2000 wurde die ehemalige Friedhofsstie-

ge nach ihm benannt.
Quelle: Mauthausen Komitee, Mag. Karl 
Ramsmaier

Vor 10 Jahren
 7 Balduin Sulzer ist 70. Aus diesem Anlass 

führt der Chor Sancta Caecilia Steyr in der 
Michaelerkirche die „Missa tertia“ von Lajos 
Bardos auf. Anschließend erklingen Orgelwer-
ke und als Uraufführung das Scherzo spiritua-
le „Laetare“ des 1932 in Großraming gebore-
nen Komponisten. Balduin Sulzer hat bereits 
mehr als 300 Werke, darunter zwei Opern, 
drei Symphonien sowie zahlreiche Kirchenmu-
sikstücke geschrieben. 

 7 Unter dem Titel „KUNST-werk-STATT-schu-
le“ feierte die Hauptschule 2 Ennsleite ihr 
25-jähriges Bestehen. In einer Ausstellung 
sind Arbeiten aus den Bereichen Malerei, Me-
tallplastik, Töpferei und Video zu sehen. Die 
Exponate, zum Beispiel ein Flugsaurier aus 
Metall, wurden von den Schülern unter Anlei-
tung von Künstlern geschaffen. 

 7 Der Steyrer Gemeinderat hat den Kauf ei-
nes 45 Hektar großen Stücks Grünland in Un-
terhimmel beschlossen, das als Naturschutz- 
und Naherholungsgebiet für die Steyrer 
Bevölkerung gedacht ist. 

 7 Jetzt haben die Spielerinnen und Spieler 
des ATSV Steyr/Badminton wieder gute Kar-
ten: Nach dem 6:2-Erfolg über die Wildcats 
Linz wollen sich Berger, Klement und Co. am 
Sonntag in Traun für die 3:5-Niederlage im 
Hinspiel revanchieren. Damit stünde die Tür 
für den erstmaligen Aufstieg in die höchste 
Spielklasse weit offen.
Quelle: Jahrbuch des Stadtarchivs Steyr 2011
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Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit
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Zum 97. Geburtstag
Auguste Obermayr, Hanuschstraße 1 (APT)

Zum 95. Geburtstag
Maria Pflügl, Stifterstraße 9
Karl Fädler, Leharstraße 24 (APM)

Zum 90. Geburtstag
Maria Zitta, Steinbrecherring 9a (APE)
Anna Klausberger, Peuerbachstraße 2
Therese Daucher, Leharstraße 24 (APM)
Hedwig Gumpold-Derflinger, Ketteringstr. 39
Käthe Doringer, Arbeiterstraße 28

8

Goldene  
Hochzeit
feierten .. .

Eiserne Hochzeit
feierten .. .

Diamantene Hochzeit
feierten .. .

Wir  gratulieren

Zum 99. Geburtstag
Anna Jaindl, Rooseveltstraße 7

Zum 98. Geburtstag
Franziska Eisner, Steinbrecherring 9a (APE)

Powerpoint-Präsentation „Wachau – ein 
würdiges Weltkulturerbe“ von Dr. Raimund 
Locicnik:
Mo, 16. April, 14.30 Uhr, SK Resthof
Di, 17. April, 14.30 Uhr, SK Tabor
Mi, 18. April, 14.30 Uhr, SK Innere Stadt
Do, 19. April, 14.30 Uhr, SK Ennsleite
Do, 26. April, 14.30 Uhr, SK Münichholz

Frau Rosa und Herr Josef Aigner

Frau Margit und Herr Siegbert Preisinger

Frau Anna und Herr Karl Fritsch – anlässlich des seltenen 65-jährigen Ehejubiläums

Frau Anna und Herr  
Erwin Budinsky  

(60-jähriges Ehejubiläum)
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APT lädt ein zum Ostermarkt
Am Samstag, 31. März, findet im 2. Stock des 
Alten- und Pflegeheimes Tabor (APT) von 10 
bis 16 Uhr ein Ostermarkt statt. Das Team 
des Wohnbereiches 4 bietet selbstgebastelte 
Gegenstände, verschiedene Ostereier, ge-
weihte Palmbesen uvm. zum Kauf an. Die 
Gäste können sich am Buffet mit Kuchen, Kaf-
fee und Getränken stärken. Der Reinerlös aus 
dieser Veranstaltung wird für Aktivitäten mit 
den Bewohnerinnen und Bewohnern verwen-
det.

 In zwei Steyrer Alten- und Pflegeheimen fin-
den Ende März verschiedene Märkte statt. 
Alle Interessierten sind zu den Veranstaltun-

gen herzlich eingeladen – Bewohner und Mit-
arbeiter freuen sich auf zahlreichen Besuch.

Tag der offenen Tür und Frühlings-
markt im APE
Im Alten- und Pflegeheim Ennsleite (APE) gibt 
es am Donnerstag, 29. März, von 14 bis 18 
Uhr einen Tag der offenen Tür mit einem 
Frühlingsmarkt. Dabei werden selbstgefertigte 
Produkte, kulinarische Köstlichkeiten und jede 
Menge Unterhaltung angeboten. Interessierte 
Gäste erhalten umfassende Informationen 
über das neue Heim auf der Ennsleite: Ab 14 
Uhr kann man halbstündlich an Führungen 
durch das Haus teilnehmen. Außerdem sind 
eine Gesundheitsstraße, ein Bauernstandl, ein 
Stand mit selbstgebastelter Oster-Dekoration, 
ein Infostand sowie Aktivitäten für Bewohner 
und Besucher (Sitztanz, Kegeln usw.) geplant.

Oster- und Frühlingsmarkt in den  
Altenheimen Ennsleite und Münichholz

Betreut Reisen mit 
dem Roten Kreuz
Neuer Katalog  
erschienen

 Seit nunmehr 14 Jahren veranstaltet das 
Rote Kreuz OÖ „Betreutes Reisen“. 
Dieses Angebot ist vor allem an reise-

lustige Personen gerichtet, die auch schon zu 
Hause im Alltag Unterstützung oder Hilfeleis-
tungen brauchen und deshalb nicht mehr allei-
ne auf Reisen gehen können, aber trotzdem 
gerne einen Urlaub erleben möchten. Neben 
zahlreichen Reisezielen in Österreich stehen 
auch Flugreisen nach Madeira, Korfu oder 
Rhodos auf dem Programm. „Mit Betreutem 
Reisen ist es möglich, auf einer unvergessli-
chen Reise wunderbare Eindrücke zu sam-
meln sowie in Geborgenheit und Fröhlichkeit 
mit professioneller Unterstützung bzw. Pflege 
einen unbeschwerten Urlaub zu genießen“, 
motiviert eine Rot-Kreuz-Mitarbeiterin hilfsbe-
dürftige Menschen, von diesem Angebot Ge-
brauch zu machen.
Der neue Reisekatalog 2012 beinhaltet 21 In-
landsurlaube, drei Flugreisen und vier Tages-
ausflüge – er ist im Sekretariat der Rot-Kreuz-
Dienststelle Steyr (Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222) oder beim Stadtservice im 
Rathaus erhältlich. Umfassende Auskunft über 
Betreutes Reisen bekommen Interessenten 
gerne von der Bezirksbetreuerin für Steyr-
Stadt, Trude Kowalski, unter Tel. 07252/ 
70422; für den Bezirk Steyr-Land ist Brigitte 
Hubauer zuständig, Tel. 0664/3529139. Infos 
über die Angebote des Roten Kreuzes findet 
man auch auf der Homepage http://www. 
roteskreuz.at/ooe.

Eheschließungen
Dipl.-Ing. Markus Eller, MSc, und Dr. Julia 
Gelb; Patrick Haslinger und Birgit Leyroutz; 
Björn Neuhauser und Anita Bauer; Michal Ne-
mec und Karin Lamp, Tallinn/Estland; Michael 
Ribeiro Rolo und Cláudia Fernandes Cavaco

Geburten
Katharina Elena Ahrer, Nico Arthofer, David 
Fuchs, Luca Daniel Haimberger, Samir Softic, 
Mia Mizelli, Ines Lehner, Lisa Kastner, Berat 
Yilmaz, Bayram Berat Aslan, Thomas Müller, 
Florens Ariel Sadler, Julian Qeriqi, Mark 
Kreundl, Anna-Lena Legat, Salome Vasiu, Flo-
rian Pröll, Fabio Infanger, Antonia Gollner, Ja-
kob Schmidt, Anna Sophie Bistricky, Denise 

Vor kurzem erschienen: der neue Katalog für Betreutes 
Reisen mit dem Roten Kreuz. Heuer werden 21 Inlandsur-
laube, drei Flugreisen und vier Tagesausflüge angeboten.
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Beim Frühlingsmarkt im Alten- und Pflegeheim Ennsleite am 29. März werden auch Führungen durch das neue Haus ange-
boten.

Bindreiter, Amelie und Marie Lininger, Elias 
Leon Auer, Sara Jasarevic, Umar Hamzatov, 
Luca Dragan, Dominik Franz Schedlberger, 
Laura Hana, Thorsten Alexander Zieger, Dinan 
Murtic

Sterbefälle
Adolf Fischer, 72; Barbara Ruttensteiner, 95; 
Anton Costamajor, 52; Maria Fürweger, 93; 
Richard Kogler, 91; Sonja Holzer, 54; Maria 
Dolmanits, 93; Wilhelm Haidinger, 80; Renate 
Kalny, 69; Karl Kogler, 61; Walter Maurer, 69; 
Josef Rammerstorfer, 50; Dipl.-Ing. Walter 
Sieghardt, 94; Peter Wintersberger, 56; Walter 
Hölblinger, 87; Otto Huber, 83; Elisabeth Pilz, 
69; Josef Rauch, 66; Herbert Brcak, 87; Ha-
rald Bürger, 61; Anneliese Kerbl, 78; Erna 
Klaffner, 69; Maria Kreidl, 89; Otto Mitterleh-
ner, 87; Willibald Pelzguter, 74; Maria Rollett, 
84; Maria Schultes, 86; Paula Alexopoulos, 81; 
Leopold Hrebec, 58; Anna Patzelt, 91; Maria 
Reder, 89; Josef Starzer, 79; Konrad Steinau-
er, 88; Alfred Zinganell, 73

8

Standesamt
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dass die Bestimmungen des Glücksspielge-
setzes umgesetzt werden“, erklärt dazu Mag. 
Claudia Wagner von der Bundespolizeidirekti-
on Steyr.  
Die Steyrer Polizei hat aufgrund des Glücks-
spielgesetzes 2010 bereits 20 Glücksspiel-Au-
tomaten beschlagnahmt und davon sieben 
rechtskräftig eingezogen. Die Verwaltungsstra-
fen betragen bis zu 22.000 Euro.

 Mitarbeiter des Steyrer Altstoff-Sammel-
zentrums (ASZ) vernichteten vor kurzem 

mit einem Bagger drei Glücksspiel-Automaten. 
Die illegal aufgestellten Geräte waren von 
Mitarbeitern der Bundespolizeidirektion Steyr 
und des Finanzamtes in Steyrer Gaststätten 
beschlagnahmt worden. Die Polizei beaufsich-
tigte die fachgerecht durchgeführte Zertrüm-
merung. Die Einzelteile der Glücksspiel-Auto-
maten, hauptsächlich Elektronik-Schrott und 
Sperrholz, wurden ordnungsgemäß entsorgt. 
„Einziehung und Vernichtung von Glücksspiel-
geräten ist ein präventives Zeichen dafür, 

Glücksspiel-Automaten vernichtet 

Statistik der  
Bundespolizeidirektion
1320 Verkehrs- 
Unfälle im Steyrer
Stadtgebiet
Im Jahr 2011 gab es im Stadtgebiet 1320 
polizeilich registrierte Unfälle (2010: 1039) 
mit 225 Verletzten (2010: 176), niemand 
starb dabei. 
123 Personen hat man die Lenkerberechti-
gung wegen Alkohol- und Suchtgiftdelikten 
abgenommen, auch zwei Taxilenkern muss-
te man zusätzlich zur Lenkerberechtigung 
den Taxiausweis entziehen. 
Bestraft und angezeigt wurden: 349 Fahr-
zeuglenker, weil sie sich den Sicherheits-
gurt nicht angelegt hatten (2010: 351), 37, 
weil sie ihre Kinder nicht ausreichend gesi-
chert hatten (2010: 36) und 701 (2010: 955) 
wegen Telefonierens am Steuer. 
2011 waren 26.877 Fahrzeuge zugelassen 
(2010: 26.715).

Mehr Vereine, weniger 
Veranstaltungen
Im Vereinsregister waren am Jahresende 
508 Vereine gemeldet (2010: 496). Insge-
samt 618 Veranstaltungen (2010: 699) wur-
den bei der Bundespolizei-Direktion ange-
zeigt. Von wenigen Ausnahmen abgesehen, 
wurden bei den Sicherheitsbegehungen 
und Überwachungen kaum gravierende 
Mängel festgestellt. 

Betrüger unterwegs
Tipps gegen Trickbetrug – Neffen-/Nichtentrick

Polizeibeamte beaufsichtigten die fachgerechte 
Zertrümmerung illegaler Glücksspiel-Automaten.

Sicherheitsecke
Kriminalpolizeiliche Beratung

BPD Steyr | Stadtpolizeikommando Steyr
Kriminalreferat | Kriminalprävention

 Betagte, im Besonderen allein stehende 
Menschen sind die Hauptzielgruppe von 

Betrügern im häuslichen Bereich, die mit dem 
so genannten Neffen- bzw. Nichtentrick auf-
warten. Die Vorgehensweise der Täter spielt 
sich immer auf ähnliche Art ab: Ist das Opfer 
erstmals auserkoren, erhält es einen Telefon-
anruf. Der Anrufer meldet sich, ohne seinen 
Namen zu nennen und erkundigt sich nach 
dem Wohlbefinden des Betroffenen. Sehr ein-
same Menschen sind in der Regel über die 
nette, persönlich Ansprache überaus erfreut 
und gehen von vornherein davon aus, dass es 
sich beim Anrufer um einen Verwandten oder 
guten Bekannten handelt. Der Anrufer fragt 
gestellt, ob man ihn denn nicht erkenne. Die 
Opfer zählen dann Namen nahe stehender 
Personen auf, aus denen der Betrüger einen 
wählt und bestätigt, dass er das sei. Im weite-
ren Verlauf des Gesprächs schildert der Täter 
beispielsweise eine finanzielle Notlage und 
bittet darum, kurzfristig Geld ausleihen zu kön-
nen. Erhält der Betrüger die Zusage, gibt er 
vor, den vereinbarten Betrag wegen irgend-
welcher Terminkollisionen nicht selbst abholen 
zu können, und dass er deshalb einen Freund 
vorbeischicken werde. Die Geldübergabe fin-
det größtenteils in der Wohnung des Opfers 
statt. Der angekündigte Freund nimmt das 
Geld in Empfang. Gelegentlich werden auch 
Quittungen durch die Täter ausgestellt. Es 
kommt nicht selten vor, dass bei derartigen 
Taten die Opfer ihre gesamten Ersparnisse 
verlieren.

Die Kriminalpolizeiliche Beratung  
empfiehlt:

 7 Brechen Sie Telefonate, bei denen von Ih-
nen Geldaushilfen gefordert werden, sofort 
ab. Lassen Sie sich auf keine Diskussionen 
ein, und machen Sie Ihrem Gegenüber ent-
schieden klar, dass Sie auf keine der For-
derungen bzw. Angebote eingehen werden.

 7 Kontaktieren Sie den vermeintlichen Ver-
wandten, indem Sie ihn unter jener Telefon-
nummer zurückrufen, die Sie sonst auch 
verwenden.

 7 Bestehen Sie auf ein persönliches Treffen, 
und geben Sie sich nicht mit einer Vertre-
tung zufrieden.

 7 Lassen Sie in Ihr Haus oder Ihre Wohnung 
niemanden, den Sie nicht kennen. Verwen-
den Sie zur Kontaktaufnahme mit solchen 
Personen die Gegensprechanlage oder 
verwenden sie die/den Türsicherungs-
kette/-bügel.

 7 Versuchen Sie, sich das Aussehen der Per-
son für eine spätere Personenbeschrei-
bung genau einzuprägen.

 7 Notieren Sie sich – sofern möglich – Au-
tokennzeichen und Marke, Type sowie Far-
be eines vermutlichen Täterfahrzeugs.

 7 Erstatten Sie umgehend Anzeige bei der 
nächsten Polizeidienststelle (Notruf 133).
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Wie komme ich ins Hackl – Team?
Ganz einfach - schick uns deine Bewerbung mit...

... deinem Foto

... deinem schriftlichen Lebenslauf

... und den Zeugnissen der letzten zwei Schulklassen!

Anschließend wirst du zu einem persönlichen Gespräch  
und zu Schnuppertagen eingeladen, damit wir alle die 
Chance haben uns kennen zu lernen.

Wir suchen Lehrlinge und bieten
  Weiterbildung   die Hackl Lehrlingsakademie

  Aufstiegschancen    Teamwork

 eine fundierte Ausbildung   gute Verdienstmöglichkeit
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www.goldparty.at 0820 / 890 511
(zum Ortstarif)

GOLDANKAUF
STEYR

bis zu � 43,8 / g Feingold 
(für good devilery Barren u. div. Münzen)

GEPRÜFT 
von ORF & Konsument : 
GoldParty ist Bestzahler unter allen 
getesteten mobilen  Ankäufern! 

Verfolgen Sie uns auf Facebook!
www.facebook.com/goldparty.at

KETTEN

SILBERLUXUSUHREN MÜNZENRINGE

BRUCHGOLD

19. bis 20. März
Montag - Dienstag
10.00 -18.00 Uhr
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AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr

07252/85885, info@ford-steyr.at
www.ford-steyr.at

Ihre Verkaufsberater vom Autohaus Steyr-Tabor

Sebastian Riener, René Käfer und Günter Berger

Symbolfoto - Ford Focus black&white magic 5-türig, 1,6l Ti-VCT, 63kW/ 85 PS
Kraftstoffverbrauch ges. 5,9/100km, CO2-Emission 136 g/km. 
1) Netto-Aktionspreise inkl. Händlerbeteiligung und Kurzzulassung, nur auf lagernde Fahrzeuge, Preis inkl. MwSt, NoVA und 4 Jahre Garantie. Aktion gültig solange der
Vorrat reicht. Nähere Informationen bei Ihrem Ford4you-Partnern. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. *Beginnend mit Zulassungsdatum, beschränkt auf 80.000km. 

FORD FOCUS 1,6 Ti-VCT 85PS,
5-Türig, Kurzzulassung

inkl. elektr. Fensterheber vorne, 
2-Zonen-Klimaanlage, beheizbare
Vordersitze, CD-Radio inkl. Mobiltelefon-
Vorbereitung mit Bluetooth- und
USB/iPod-Schnittstelle,
Nebelscheinwerfer, beheizbare
Frontscheibe, ABS und EBD,
Bordcomputer, Intelligentes Sicherheits-
System, Notrad, getönte Seitenscheiben,
Zentralverriegelung mit Fernbedienung
und noch viel mehr

ab magische € 14.590,-1)

www.ford.at

black&white magic
Die top-ausgestatteten
Sondermodelle von ford4you

MICHAEL HLADIK – Mobil 0 699/17 8717 00
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Stadt  
Bücherei
Marlen Haushofer

 Das Team der städtischen Bibliothek stellt 
interessante Bücher vor:

Hanna Rheinz
Zwischen Streichelzoo und
Schlachthof
Über das ambivalente Verhältnis zwischen
Mensch und Tier

2011, Kösel Verlag, 240 Seiten

Mensch und Tier – eine Be-
ziehung voller Widersprüche! 
Wir lieben und verhätscheln 
unsere Heimtiere und lassen 
„Nutztiere“ in Fleischfabriken 
wie gefühllose Automaten 
vegetieren. Hanna Rheinz 
beleuchtet die ganze Band-
breite dieser überraschend 
tiefgründigen Beziehung und zeigt mit der nö-
tigen Prise Humor, wie das Tier in all seinen 
Facetten zum Spiegelbild des Menschen wird.

Franz Kabelka
Letzte Herberge

Kriminalroman, 2006, Haymon Verlag, 240 
Seiten

„Wie bei einem guten Krimi 
üblich, werden die kriminallo-
gistischen Handgriffe mit der 
Zeit nebensächlich. Letzte 
Herberge ist ein Stück Real-
geschichte, die von der 
richtigen Seite her aufge-
rollt wird – nämlich von 
unten, von außen und vom 

Rand her.“ (Lesen in Tirol)
„Aus wechselnder Perspektive und mit gleich 
bleibend scharfem Blick lenkt Kabelka die 
Aufmerksamkeit subtil und zielsicher auf offe-
ne, persönliche und gesellschaftliche Wun-
den.“ (Kulturbericht Oberösterreich)
„Gekonnte Milieuzeichnungen und die raffi-
niert eingesetzte, dialektal eingefärbte Spra-
che verleihen diesem Roman eine besondere 
Faszination.“ (Kloster Einsiedeln)

 Am 2. Ap- 
ril wird 
in vielen 

Bibliotheken 
der Andersen-
tag gefeiert; am 
23. April ist der 
Welttag des 
Buches. In der 
Steyrer Stadt-
bücherei steht 
der Monat April 
heuer ganz im 
Zeichen der 
Kinderbücher 
bzw. der Leseförderung. Kindergärten, Volks- 
und Hauptschulen sowie auch höhere Schulen 
sind zu Lesungen und Ausstellungen oder zu 
einer Führung durch die Bücherei eingeladen. 
Anhand spannender und lustiger Geschichten 
sollen Kinder an die faszinierende und aufre-
gende Welt des Lesens herangeführt werden. 
Es gibt auch eine kleine Stärkung in Form von 
Obst und Getränken. „Die Liebe zu Büchern 
gehört zum Besten, das wir unseren Kindern 
auf ihren Lebensweg mitgeben können“, weist 
Heinz Ofner von der städtischen Bücherei auf 
die Wichtigkeit des Lesens hin. „Vorlesen und 
Erzählen sind nicht nur die preiswertesten In-
vestitionen in die Zukunft unserer Kinder“, so 
Ofner, „sie machen auch ganz einfach Spaß!“

Die speziellen Angebote im Detail:
Von 3. bis 27. April gibt es in der Stadtbüche-
rei folgende Angebote für die Jugend:

 7 Unter dem Motto „Wie viele Farben hat die 
Freundschaft?“ lesen Mitarbeiter der Bücherei 
Kindergartenkindern und Schulanfängern Ge-
schichten vor, in denen der Weg zu einem gu-
ten Miteinander eine große Rolle spielt. Ge-
meinsam mit zwei überaus sympathischen 
Handpuppen – Löwe und Wolf – erzählen die 
Bibliothekare auch vom großen Abenteuer 
des Lesen- und Schreibenlernens. Außerdem 
wird ein Wolf aus Papier gebastelt. Die jungen 

Gäste gehen in der Bücherei auf Entde-
ckungsreise, um all die Bücher zu finden, die 
sie interessieren. Eine phantasievolle, schöne 
und unterhaltsame Zeit mit vielen Fragen und 
Antworten erwartet die Kinder in der Stadtbü-
cherei. Gelesen wird u. a. aus folgenden Bü-
chern: Der kultivierte Wolf, Der Löwe, der 
nicht schreiben konnte, Pippilothek – Eine Bi-
bliothek wirkt Wunder, Ich bin dein Freund, 
Bücherhasen, Balthasar und die Bibliotheks-
fledermaus, Mit Jeans in die Steinzeit.

 7 Lesung aus den Kinderbüchern der Stey-
rer Autorin Marlen Haushofer: Brav sein ist 
schwer, Müssen Tiere draußen bleiben?, 
Schlimm sein ist auch kein Vergnügen, Bartls 
Abenteuer – ein Katzenbuch

 7 Ausstellung, Vortrag und Lesung „Ambra-
ser Heldenbuch“ – die großen Sagengestal-
ten: Biterolf und Dietleib, Dietrich von Bern, 
Siegfried von Xanten, Gudrunlied, Wolfdietrich, 
Meier Helmbrecht, Erec, Titurel, Hagen von 
Tronje, Krimhild, Brunhilde, König Etzel, Ruedi-
ger von Bechelaren, Hildebrand, Alberich, Kö-
nig Laurin. Das Ambraser Heldenbuch ist eine 
handschriftliche Sammlung mittelalterlicher 
Heldenepen und kleinerer höfischer Erzählun-
gen aus dem 12. und 13. Jahrhundert. Zwölf 
Jahre lang (1504 – 1516) schrieb Hans Ried 
daran im Auftrag von Kaiser Maximilian. 122 
Kälber mussten ihr Fell und Leben lassen, um 
dieses Riesenbuch herstellen zu können. Es 
umfasst 486 Seiten aus Pergament mit Buch-
schmuck und hat ein Format von 46 x 33,5 
cm. Besonders interessant in dieser Sagen-
sammlung ist die Geschichte von Biterolf und 
Dietleib, weil sie die einzige überlieferte Sage 
über die Entstehung der Burg Steyr enthält.
Anmeldungen für die Veranstaltungen werden 
von Heinz Ofner und Karin Pfaff in der städti-
schen Bücherei unter der Steyrer Telefonnum-
mer 48423 entgegengenommen.  
Adresse: Bahnhofstraße 4,  
Tel. 07252/575-350 od. 07252/48423,  
E-Mail: buecherei@steyr.gv.at,  
Homepage: www.steyr.at/buecherei

Vortrag und Lesung. Josef Steigenberger 
liest am Di, 27. März, um 19.30 Uhr in der 
städtischen Bücherei aus seinem Buch 
„Der Jakobsweg als Heilungschance – 
3000 Kilometer für Körper und Seele“. Ein-
tritt: Erwachsene 5 Euro, Schüler 3 Euro

Stadtbücherei motiviert die 
Jugend zum Lesen
Interessante Veranstaltungen zum Welttag des Buches

Im April sind Kinder und Ju-
gendliche herzlich eingeladen, 
in der städtischen Bücherei in 

die faszinierende und aufre-
gende Welt des Lesens einzu-

tauchen. Die Bibliothekare 
Karin Pfaff und Heinz Ofner 
lesen den Kindern spezielle 

Bücher vor. Außerdem können 
die jungen Gäste in der Stadt-
bücherei auf Entdeckungsreise 

gehen.
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Saisoneröffnung der Steyrer Wassersport-Vereine

 Am Sa, 14. April, veranstalten die Steyrer 
Wassersportvereine ihre alljährliche Sai-

soneröffnung. Mit dabei sind der ATSV Steyr 
– Sektion Kanu, der Ruderverein Steyr 1888, 
der Tauchsportclub Steyr, die Freiwillige Feu-
erwehr Steyr – Wasserwehr, der Magistrats-
Sportverein – Sektion Tauchen, die Österr. 
Wasserrettung – Ortsstelle Steyr und der SV 
Forelle Teefix Steyr. Um 9.30 Uhr findet auf 
dem Stadtplatz ein Konzert des Musikvereins 
Christkindl statt, nach den Ansprachen folgt 
der gemeinsame Abmarsch der Teilnehmer 
nach Zwischenbrücken, von dort starten die 
Sportler um ca. 10.15 Uhr. Abgeschlossen 
wird die Veranstaltung mit einer Feier im 
Bootshaus Paddlerweg.
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Termin Zeit Sportart Verein | Gegner | Veranstaltung Ort

Sa, 24. März 18 Uhr Basketball BBC McDonald’s Steyr | BBC Vöcklabruck Stadthalle Steyr, Tabor
So, 25. März 17 Uhr Basketball DBK Steyrer Hexen | BSC Salzburg Stadthalle Steyr, Tabor
So, 1. April 17.30 Uhr Basketball DBK Steyrer Hexen | BSC Salzburg Stadthalle Steyr, Tabor
Sa, 14. April  9.30 Uhr Wassersport Saisoneröffnung | Steyrer Wassersportvereine Stadtplatz/Fußgängerzone

16 Uhr Basketball DBK Steyrer Hexen | Allianz Swans Gmunden Stadthalle Steyr, Tabor

Veranstaltungsvorschau
30. April Schwimmen Stadtmeisterschaften im Schwimmen | FA für Schule und Hallenbad Steyr

Sport | ASKÖ Schwimmclub Steyr
12. Mai Laufen 14. Schlossparklauf | LAC Amateure Steyr Schlosspark, Promenade
2. Juni Radsport 15. MTB-City-Kriterium Steyr | ÖAMTC Radsportclub Hrinkow Stadtplatz Steyr
9. und 10. Juni Leichtathletik Oö. Landesmeisterschaften Allg. Klasse | LAC Amateure Steyr Sportanlage Rennbahn
24. Juni Laufen 30. Steyrer Stadtlauf | LAC Amateure Steyr Stadtplatz Steyr
6. und 7. Juli Beach-Volleyball 16. Int. Beach-Volleyballshow | UNION Volleyballclub Steyr Stadtplatz Steyr
25. August bis Tennis Stadtmeisterschaften im Tennis Tennisanlage SV Forelle Steyr,
1. September FA für Schule und Sport | SV Forelle Steyr Tennis Kematmüllerstraße 1a
22. September Kanu Stadtmeisterschaften im Kanu | Regatta und Slalom Bootshaus SV Forelle Steyr,

FA für Schule und Sport | SV Forelle Teefix Steyr Kanu Paddlerweg

Sportterminkalender März/April

Die Steyrer Wassersport-Vereine laden ein zur Saisoneröff-
nung am Sa, 14. April.

 Der Kneippbund Steyr (Büro: Bruckner- 
platz 6, Tel. 52619, Bürozeiten jeden Mi  

9 – 11 Uhr) lädt zu folgenden Aktivitäten ein:

 7 Do, 22. 3.: Wanderung in Steinbach/Kie-
nauer. Abfahrt um 10 Uhr beim Parkplatz der 
Fa. Leiner (Fahrgemeinschaften vereinbaren). 
Infos bei Rudolf Erg (Tel. 38040 oder 0650/ 
7956077).

 7 Do, 29. 3.: Frühlingswanderung/Sacher. Ab-
fahrt um 10.02 Uhr ab Steyr Busbahnhof bis 
Dietachdorf bzw. 11.02 Uhr bis Kronstorf. Infos 
bei Rudolf Erg (Tel. 38040 oder 0650/ 

Fit mit den Kneipp-Freunden
7956077). 

 7 Mo, 2. 4., 14.30 Uhr, Gasthof Pöchhacker: 
Krim – Russisch-ukrainisches Urlaubspara-
dies, wo europäische Geschichte geschrieben 
wurde; Reisebericht von Alfred Bruckbauer. 

 7 Do, 5. 4.: Wanderung in Losenstein/Fatima-
kapelle. Treffpunkt um 10 Uhr beim Parkplatz 
der Fa. Lidl (Eisenstraße). Infos bei Waltraud 
Steinbrenner (Tel. 0664/1469373). 

 7 Do, 12. 4.: Wanderung in Trattenbach/
Klausriegler. Abfahrt um 10 Uhr beim Park-
platz der Fa. Lidl (Eisenstraße). Infos bei Isolde 
Stockinger (Tel. 83373 oder 0676/9026277).

 7 Nordic Walking für Anfänger und Fortge-
schrittene: jeweils Montag – die nächsten Ter-
mine: 26. 3., 16. und 23. 4., jeweils um 17 Uhr. 
Genaue Infos bei Gerti Bergmayr (Tel. 0676/ 
6274247).

 7 Kneipp-Gymnastik: jeden Dienstag um 
17.30 Uhr (ab 26. 3. um 18 Uhr) in der Rudi-
gierschule und um 18 Uhr in der Promena-
denschule, jeden Mittwoch um 18.30 Uhr in 
der Punzerschule.

8
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 Am So, 4. März, fand auf der Standard-
Strecke der Höss in Hinterstoder die 

diesjährige Schi-Alpin-Stadtmeisterschaft statt. 
Veranstaltet wurde sie vom Schiklub Steyr 

Raiffeisen mit Unterstützung von 33 ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern. Von den 
64 gemeldeten Startern kamen 46 in die Wer-
tung. Der jeweilige Klassensieger wurde in 

einem Riesentorlauf-Durchgang ermittelt. Die 
Jüngsten starteten in der „Bambini-Klasse“, für 
sie wurde ein einfacherer und kürzerer Kurs 
gesteckt. Ab der Schülerklasse musste die 
längere Strecke bewältigt werden. Bürger-
meister Gerald Hackl und Schiklub-Obmann 
Robert Plank führten die Siegerehrung durch 
und übergaben Ehren- sowie Sachpreise an 
die Sportlerinnen und Sportler.

Den Schülerinnen-Stadtmeistertitel sowie den 
Stadtmeistertitel bei den Damen holte sich 
nach 2011 wieder Verena Forster mit der 
zweitschnellsten Tagesbestzeit von 41,41 Se-
kunden vor Veronika Zehentner (45,52 Sek.) 
und Sandra Losbichler (45,75 Sek.). Lediglich 
der Stadtmeister 2012 im Herrenbewerb, Tho-
mas Springer, war um 1,32 Sekunden schnel-
ler als Verena Forster und holte sich den Titel 
mit der Tagesbestzeit von 40,09 Sekunden 
vor Robert Zeillinger (42,09 Sek.) und Simon 
Schwaiger (42,18 Sek.). Schüler-Stadtmeister 
bei den Burschen wurde Mathias Schreiner in 
einer Zeit von 46,01 Sekunden vor Florian 
Schreil (49,04 Sek.) und Luca Krispel (57,90 
Sek.).

8

Schi-Alpin-Stadtmeister 2012 gekürt

Bei der Siegerehrung der diesjährigen Schi-Alpin-Stadtmeisterschaft – auf dem Foto (v. l.): Bürgermeister Gerald Hackl, 
Verena Forster, Thomas Springer, Mathias Schreiner und Schiklub-Obmann Robert Plank.
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Stadt unterstützt 
Schwimmschule

 Die Stadt Steyr unterstützt heuer wieder 
den Verein „Freunde der Schwimmschu-

le“. Für den vorläufigen Verlust der Schwimm-
schule im Jahr 2011 zahlt die Stadt 10.900 Eu-
ro aus. Dazu kommen sogenannte Natural- 
subventionen (Lohnabrechnung durch den 
Magistrat und operative Führung des Betrie-
bes durch die Stadtwerke). Der Stadtsenat 
fasste den dafür notwendigen Beschluss.
Die Schwimmschul-Freunde sind Eigentümer 
des Bades, sie sind bestrebt, das älteste Ar-
beiterbad Europas für die Bevölkerung zu er-
halten.

8

Stadt fördert Sport-
Organisationen

 Die Stadt Steyr fördert heuer die vier 
Sport-Organisationen ASKÖ Bezirksorga-

nisation Steyr, ASVÖ Bezirksorganisation 
Steyr, ATSV „Vorwärts“ Steyr und UNION Be-
zirksorganisation mit insgesamt 49.520 Euro. 
Der Stadtsenat gab diesen Betrag frei.

8

während ihres Aufenthalts von Johannes 
Samwald vom SV Forelle Steyr Stocksport 
(stehend, 2. v. l.) betreut. Er ist auch Mit-
glied des Stocksport-Nationalteams von 
Australien. Mit dabei beim Empfang im Rat-
haus war auch der Leiter der Magistrats-
Sportabteilung Hans Sommer (stehend, 
1. v. l.).

Australisches Stocksport-Nationalteam
zu Gast im Rathaus
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Bürgermeister Gerald Hackl (stehend, 3. v. 
r.) empfing vor kurzem die australische 
Stocksport-Nationalmannschaft im Rat-
haus-Festsaal. Das Team war in Steyr an-
lässlich eines 14-tägigen Trainingslagers 
zur Vorbereitung auf die Eisstock-Welt-
meisterschaft in Waldkraiburg in Bayern. 
Die Sportlerinnen und Sportler wurden 
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 Der Waldorf-Kindergarten Fabrikinsel im 
Wehrgraben bietet wieder eine Spielgrup-

pe für Kinder ab zwei Jahren an. Die Treffen 
finden jeweils Montag von 15 bis 17 Uhr statt 
und sollen den Kleinen den Einstieg in den 
Kindergarten erleichtern. In der Spielgruppe 
wird gemeinsam gebastelt und gespielt, außer-
dem gibt es immer eine kleine Jause und zum 
Abschluss ein Puppenspiel.

Anmeldungen sind noch möglich
Interessierte Eltern haben noch die Möglich-
keit, ihr Kind für die Waldorf-Spielgruppe an-
zumelden. Genaue Informationen erhält man 
bei den Pädagoginnen im Kindergarten, Fa-
brikinsel 1, unter der Steyrer Telefonnummer 
48952 (am besten wochentags zwischen 7.15 
und 8 Uhr bzw. 12.30 und 13 Uhr).

8

Waldorf-Kindergarten Fabrikinsel: 
Spielgruppe für Kinder ab zwei Jahren

Im Waldorf-Kindergarten Fabrikinsel wird jeden Montagnachmittag eine Spielgruppe für Kinder ab zwei Jahren angeboten. 
Die regelmäßigen Treffen sollen unter anderem den Kleinkindern den Einstieg in den Kindergarten erleichtern.
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 Steyrer Eltern nannten im Vorjahr ihre neu-
geborenen Kinder am liebsten Anna und 
Jonas. Das geht aus der Statistik des Stey-
rer Standesamtes hervor. 
21 Buben haben den Vornamen Jonas be-
kommen. Für den Namen Anna haben sich 
im Vorjahr Eltern von 12 Mädchen ent-
schieden. 

Anna und Jonas waren 2011 in Steyr
die beliebtesten Vornamen

Sehr beliebte Namen waren 2011 auch 
Alexander, Fabian, Lara, Jana und Leonie.
Im Jahr 2011 wurden im Geburtenbuch der 
Stadt Steyr 976 Kinder beurkundet (527 
männlich und 449 weiblich). Von Steyrer 
Müttern wurden im Vorjahr 338 Kinder ge-
boren.

Stadt unterstützt 
Kinder-Uni

 Die Stadt Steyr fördert die 
Kinder-Uni 2012 mit 12.000 

Euro. Der Stadtsenat hat diesen 
Betrag freigegeben. Die Kinder-
Uni findet von 27. bis 30. August 
in den Räumen der Fachhoch-
schule Steyr und des Museums Arbeitswelt 
statt. Schwerpunkt-Thema ist heuer „Undenk-
bares denken“. In etwa 170 Lehrveranstaltun-
gen werden Fachleute aus Wissenschaft und 
Forschung ihr Wissen vermitteln. Im Vorjahr 
haben rund 1000 Kinder und Jugendliche im 
Alter zwischen 7 und 16 Jahren an den Lehr-
veranstaltungen der Kinder-Uni teilgenommen. 
Veranstaltet wird die Kinder-Uni vom Institut 
für Angewandte Umwelterziehung (IFAU) ge-
meinsam mit Partnern.

8

Drehscheibe Kind: 
Tag der offenen Tür 

 Am Fr, 23. März, findet im Verein Dreh-
scheibe Kind, Promenade 10, von 14 bis 

18 Uhr ein „Tag der offenen Tür“ statt. Ab 15 
Uhr kommt zu jeder vollen Stunde der Kas-
perl zu Besuch. Neben Luftballonfiguren, Kin-
derschminken und Basteln wird es auch ein 
Buffet geben. Kinder und Eltern können sich 
an diesem Nachmittag über die Kinderbetreu-
ungsangebote informieren und die neuen 
Räumlichkeiten des „Flexi-Treffs“ – der stun-
denweisen Betreuung – kennenlernen. 

8

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

 7 Jeden Di, 9 Uhr: Spielvormittag. 
 7 Do, 22. 3., 9.30 Uhr: Babytag – Babytra-

gen; 15 Uhr: Werknachmittag. 
 7 Sa, 24. 3., 9.30 Uhr: Väterfrühstück. 
 7 Di, 27. 3., 16.30 Uhr: „Das Osterfest ist in 

Gefahr“ – Kasperltheater für Kinder ab  
2 ½ Jahren (Anmeldung). 

 7 Do, 29. 3., 9.30 Uhr: Babytag – Emotionelle 
Erste Hilfe; 20 Uhr: „Motzzwerge im An-
marsch“ – Elternschule mit Manuela Hofer 
(Anmeldung). 

 7 Mi, 11. 4., 19 Uhr: Kinderbetreuungs-Semi-
nar für Omas, Opas, Tanten, Onkel, interes-
sierte Eltern und Personen über 21 Jahren. 

 7 Do, 12. 4., 10 Uhr: Babytag – Babymassa-
ge; 15 Uhr: Liedernachmittag; 20 Uhr: „Ma-
ma, ich will nicht ins Bett!“ – Elternschule 
mit Mag. Andrea Füchtner-Hofko (Anmel-
dung). 

 7 Ab Mo, 16. 4., 16 Uhr: „Neugierige Näs-
chen“ – Experimentierwerkstatt für Kinder 
von 4 bis 6 Jahren – 5 Treffen mit Dr. Eli-
sabeth Stöcher, Chemikerin (Anmeldung). 

 7 Di, 17. 4., 16.30 Uhr: „Kasperl und das 
Schlossgespenst“ – Kasperltheater für Kin-
der ab 2 ½ Jahren (Anmeldung); 18 Uhr: 
Geburtsvorbereitung – Abendkurs, 8 Tref-
fen mit Gudrun Schloßgangl (Anmeldung). 

 7 Do, 19. 4., 9.30 Uhr: Babytag – Stillen und 
Ernährung. 

 7 Fr, 20. 4., 16 Uhr: Geschwister-Führerschein 
für Kinder von 3 bis 7 Jahren – 2 Treffen 
mit Michaela Kerschbaumsteiner (Anmel-
dung). 

 7 Di, 24. 4., 15 Uhr: „Gatschen, Matschen, 
Schmieren und Experimentieren“ für Kinder 
von 2 bis 4 Jahren (Anmeldung). 

 7 Mi, 25. 4., 11 Uhr: „Erste Menüs fürs Baby“ 
– ein Treffen mit Beate Winzig (Anmel-
dung).
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Restposten ab Fabrik
Ennser Straße 20, 4400 Steyr

Tel. 07252/51313-0, Fax 07252/51313-13
moebel-star@hotmail.com

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
09:00 – 12:00 Uhr

und 14:00 – 18:00 Uhr

Samstag 
09:00 – 12:00 Uhr

Grundsätzlich ist jede
Ware sofort lieferbar

bzw. abholbereit. 
Die Lieferkosten pro 

Lieferung im Raum
Steyr betragen 

Euro 25,–

Wir kaufen komplette
Sattelzüge von Rest-

posten direkt von nam-
haften Herstellern

europaweit.
Dadurch können wir

Ihnen Möbel zum 
SUPERGÜNSTIGEN

Preis anbieten. Jede Woche

neue Lieferungen

Wir planen kostenlos Ihre Küche! Hochwertige Küchen zu super Preisen!



Kammermayrstr. 2, 4400 Steyr, Tel. (0)7252/42465
www.wohnbau2000.at, steyr@wohnbau2000.at

Ennsleite, Arbeiterstraße 21
Geschäftslokal im Erdgeschoss

ca. 506,95 m2, Gas, Terrasse, Parkplatz

€ 490.000,- oder € 5,- p.m/m2

Aichet, Neustraße 15

ca. 64,92 m2, Gas, Nähe LKH

Miete: € 383,54 (inkl. BK)

Zentrum, Nähe Bahnhof

Parkplatz

Miete: € 36,00 

Ennsleite, Schillerstraße 19

ca. 130 m2, Fernwärme, Balkon, Lift

Miete: € 852,11 (inkl. BK/HK)

Zentrum, Dukartstraße 9

ca. 127,60 m2, Gas, Loggia

Miete: € 681,04 (inkl. BK)

Wehrgraben, Fabrikinsel 1

ca. 88,07 m2, Fernwärme, Nähe FH

Miete: € 676,71 (inkl. BK/HK)

Ennsleite, Kammermayrstraße 13

ca. 77,30 m2, Fernwärme, Balkon, Nähe MAN

Miete: € 652,29 (inkl. BK/HK)

Ennsleite, Otto-Glöckel-Straße 2

„Wohnbau 2000 – Wohnqualität für Ihren Lebensraum”

ca. 53,20 m2, Fernwärme, Balkon, Lift

Miete: € 474,96 (inkl. BK/HK)

Seit Oktober 2011 am 

neuen Standort in der

Kammermayrstraße 2

Wohnhaus in Kronstorf

Fliesenleger Hermann Höpoldseder ist einer von 
mehreren Fliesenlegern, die die Verlegearbeiten für 
Sie sauber und schnell erledigen.  

 
 

 

 

 

Fliesenhandels Ges.m.b.H
Seifentruhe 1a, 4400 Steyr, Tel. 07252/73 615

FLIESENVERLEGE-
SERVICE!
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Rooseveltstr. 12    4400 Steyr
Ordinationszeiten: Mo - Do: 12.00 - 18.00 Uhr

Tel / Fax: 07252.7 18 19    Mobil: 0664.260 84 80
ordination@drkaym.at    www.drkaym.at

Kieferorthopädie    Zahnspangen

NEU 
IM 

ÄRZTEHAUS

TABOR

MEHR WISSEN, MEHR CHANCEN
STEYR, Pachergasse 1, Tel. 07252/45158

www.schuelerhilfe.at/steyr

„Mehr
Wissen,
mehr
Chancen”

– Motivierte Nachhilfelehrer
– Individuelle Betreuung in Kleingruppen
– ISO-Zertifizierung



Seit 25 Jahren Vespa-Vertragshändler

Hausmesse

Moto-Guzzi- & Yamaha-Vertragshändler
Eigene Fahrzeugreparatur-Werkstätte

Neuzeug / Sierning
Steyrtalstr. 127b, Tel. 0 72 59 / 2140, Fax 24

www.schnoell.at 23. u. 24. März, 9 – 17 Uhr

7:00
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Grenzen hinweg: Über Frauen, 
die sich einsetzen
Der Frauentreff lädt zu einer Erkundungsreise 
durch die aktuellen Sonderausstellungen. Die 
Spur führt dabei von globalen Arbeitsbedin-
gungen zu engagierten Frauen, die sich auf 
unterschiedliche Art und Weise für eine bes-
sere Welt einsetzen. 

26. April      Do | 19 Uhr
Festveranstaltung 
25 Jahre Museum Arbeitswelt 
Günter Wallraff: 
Aus der schönen neuen Welt
Einige Tage vor dem 1. Mai gastiert der Jour-
nalist, Bestsellerautor und Dokumentarfilmer 
Günter Wallraff in Steyr. Er spannt einen Bo-
gen von seinen berühmten Industriereporta-
gen zu brandaktuellen Publikationen über die 
Schattenseiten der modernen Arbeitswelt, 
spricht über sein Eintreten für die Ausgebeu-
teten und Marginalisierten sowie auch über 
seine nicht unumstrittene Arbeitsweise, in ver-
deckten Rollen zu ermitteln. 

Um Anmeldung zu den Veranstaltungen wird 
geben, per E-Mail an paed@museum-steyr.at 
oder telefonisch unter 07252/77351-14.

8

Kultur im Gasthaus

 Im Gasthaus Seidl-Bräu (Haratzmüllerstraße 
18, Tel. 41700) finden jeweils um 20 Uhr fol-
gende Veranstaltungen statt:
 7 Di, 20. 3.: Skunk Crossing – Andi Neu-

meister und Stephan „Stoney“. Songs über die 
Liebe und Räubereien, Whisk(e)y und Freiheit, 
hartes Schicksal und wildromantische Land-
schaften.

 7 Ab Do, 22. 3.: Ausschnitt + Struktur in SW 
+ C – Foto-Ausstellung von Salem

 7 Do, 27. 3.: Rynhard Boegl Group – Nur sel-
ten kommen sich Blues und Rock so nahe.

8

Förderung für  
Museum Arbeitswelt

 Das Museum Industrielle Arbeitswelt wird 
von der Stadt Steyr heuer mit 162.900 

Euro gefördert. Der Gemeinderat, gab diesen 
Betrag frei. Das Jahresmotto des Museums 
für 2012 heißt „Zurück in die Zukunft“. Geplant 
sind unter anderem mehrere Ausstellungen, 
die Politikwerkstatt DEMOS und die „Genera-
tionen-Uni“ ab dem Wintersemester. 

7

Museum Arbeitswelt
Wehrgrabengasse 7
Tel. 77351-14, -15, -16
www.museum-steyr.at

20. März       Di | 19 Uhr
Vernissage und Vortrag 
von Stephan Schulmeister 
Kapitalismus in der Krise: 
Globalisierung gestalten 
Im Rahmen der Eröff-
nung der Sonderausstel-
lungen „global arbeiten, 
global handeln!“ und „Die 
andere Globalisierung“ 
analysiert Österreichs 
wohl bekanntester Öko-
nom Stephan Schulmeis-
ter (Foto rechts) die ge-
genwärtige Krise 
unseres Wirtschaftssystems. Der Wirtschafts-
forscher beleuchtet und diskutiert dabei auch 
Perspektiven und Auswege hin zu einer offen-
siven Strategie, welche die wichtigsten Proble-
me wie Arbeitslosigkeit, Staatsverschuldung, 
Armut und Klimawandel gemeinsam bekämpft. 

11. April       Mi | 9 Uhr
Nicht ohne uns: Frauentreffs 2012
Arbeiten und handeln über 

Kulturzentrum 
Akku
Färbergasse 5
Tel. 48542 
www.akku-steyr.com

25. März      So | 15 Uhr
Figurentheater für Kinder ab 3 Jahren
Natascha Gundacker & Joachim  
Berger: Kluppe Wäschekind
Birgit Bügel macht etwas, was hin und wieder 
gemacht werden muss. Sie bügelt auf ihrem 
Bügelbrett, auf dem sich Bügelwäsche und 
Wäschehügel befinden. Und Birgit Bügels  
Bügeleisen? Das macht eine Reise über Wä-
scheberge und durch Wäschetäler. Dann aber 
gräbt sich jemand aus dem Wäscheberg. Und 
Birgit Bügel ist genauso überrascht wie das 
Publikum. Ob es sich bei dem Etwas, das da 
so unerwartet aufgetaucht ist, gar um Kluppe 
Wäschekind handelt?

18. und 19. April      Mi, Do | 19.30 Uhr
Theater-Revue
Frieden kriegen
Die Menschheit entdeckt eine alte, in Verges-
senheit geratene Amtsstube. Dort steht – als 
Aktenschrank genutzt – der Prototyp eines 
Kastens, der heute noch unter dem Namen 
Pax verkauft wird. In den Schubladen des Ur-
Pax finden sich Friedenskonzepte. Diese gilt 

es auszuprobieren. Und es eilt.
Im Rahmen der österreichweiten Theaterinitia-
tive Macht/schule/theater hat das Akku mit 
der 2b der Musikhauptschule Steyr eine The-
aterrevue einstudiert, die sich mit der Frage 
beschäftigt, wie in dieser Welt Frieden ge-
schaffen werden kann. Auch Schüler des BRG 

Michaelerplatz sind an dem Projekt beteiligt.
Vorverkaufskarten für die Veranstaltungen 
sind erhältlich bei Jacques Dessange Meidl 
(Enge Gasse 25), im Café di Fiume (Michae-
lerplatz 11), in der Spielzeugboutique Nimmer-
land (Stadtplatz 13) und in den Ö-Ticket-Vor-
verkaufsstellen (Trafikplus-Trafiken).

8
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Was Birgit Bügel mit Kluppe Wäschekind erlebt, kann man am 25. März im Akku sehen. Beginn des Figurentheaterstücks 
ist um 15 Uhr.
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dern und Branchen in ihren Arbeits- und Le-
benswelten und zeigt neben all den Unter-
schieden, dass viele Menschen auf der 
ganzen Welt mit ähnlichen Problemen zu 
kämpfen haben. Vernissage: Di, 20. März, 
18.30 Uhr.

21. März bis 8. Juli 
Di—So | 9—17 Uhr

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Sonderausstellung
Die andere Globalisierung
Die Sonderschau aus Berlin widmet sich der 
aktiven Gestaltung unserer globalen Welt. 
Drei Jahre lang porträtierte die Fotografin Ka-
tharina Mouratidi für ihre Foto-Text-Ausstellung 
politisch engagierte Menschen aus 43 Län-
dern und fragte sie nach den Beweggründen 
ihres Engagements. Vernissage: Di, 20. März, 
18.30 Uhr; den Eröffnungsvortrag hält der be-
kannte Ökonom Stephan Schulmeister.

Bis Ende April
Landeskrankenhaus Steyr, Interdisziplinäre 
Sonderklasse-Station, Haus 6, 3. OG
Michael Maderthaner
Miscellaneous
Zu sehen sind etwa 60 Bilder mit verschiede-
nen Techniken wie Acrylmalerei, Mischtechnik, 
Kohle... auf Papier und Leinen zu Themen wie 
Formen, Flächen, Figuren. Die Bilder sind 
ganztägig zu besichtigen, nach tel. Vereinba-
rung unter 0676/4149092 führt der Künstler 

Working_world.net – Arbeiten und 
Leben in der Globalisierung
Insbesondere wirtschaftliche Krisenzeiten zei-
gen, wie sehr wir heute in einer globalen, eng 
miteinander verflochtenen Welt leben. Im Rah-
men der Dauerausstellung kann das Thema 
Globalisierung hautnah erkundet werden. Acht 
vielschichtig verknüpfte Bereiche versprechen 
spannende Annäherungsmöglichkeiten in Bild, 
Ton, Text, Video und Kunst.

Politikwerkstatt Demos
Eingerichtet als Parlamentsraum mit Tribüne, 
griechischen Säulen, Rednerpult, Wahlkabine 
und Medienstudio, bietet die Politikwerkstatt 
Demos einzigartiges Ambiente und facetten-
reiche Inhalte mit breiten Möglichkeiten zur 
(demokratie-)politischen Bildung und Diskussi-
on. Einzelmodule und der Demos-Lehrgang 
für Gruppen sind auf Anfrage buchbar.

21. März bis 16. Dezember
Di—So | 9—17 Uhr

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Sonderausstellung
Global arbeiten, global handeln!
Milliarden von Menschen auf der ganzen Welt 
arbeiten täglich, tausende Kilometer voneinan-
der entfernt. Die Bedingungen, unter denen 
sie das tun, das Einkommen, das sie mit ihrer 
Arbeit verdienen, sind dabei oft sehr unter-
schiedlich. Die Sonderschau porträtiert 
Arbeitnehmer(innen) aus verschiedenen Län-

Journal
Was?
Wann?
Wo?
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Ausstellungen
Ganzjährig geöffnet  
Mi—So | 10—16 Uhr
ab April: Di—So | 10—16 Uhr

Museum der Stadt Steyr, Grünmarkt 26
Verschiedene Ausstellungen
im städtischen Museum
Volkskundliche Sammlungen, Lamberg’sche 
Krippenfiguren, Werndl-Saal, Steinparz’sche 
Vogelsammlung, Sensenhammer, Nagel-
schmiede, Petermandl’sche Messersammlung

Bis 16. Dezember
Di—So | 9—17 Uhr

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7

Am Sa, 21. April, findet um 20 Uhr in der Marienkirche ein Konzert mit dem SinfonieOrchester Steyr statt. Auf dem Programm steht Musik der Wiener Klassik.
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van Endert (Gitarre), André Nendza (Double 
Bass), Kurt Billker (Drums). ■ Sa, 17. 3., 19.30 
Uhr: Gino Sitson’s VoCello – eine Kombinati-
on aus perkussiven Grooves, hinreißenden 
Stimmen, Cello-Linien und lyrischen Melodien. 
Gino Sitson (Gesang, Body-Percussion), Jody 
Redhage (Gesang, Cello), Charenee Wade 
(Gesang, Percussion); 21 Uhr: Damon Brown 
& Steve-Grossmann-5tet – Steve Grossmann 
(Saxes), Damon Brown (Trompete, Cornet, 
Flügelhorn) , Yutaka Shiina (Piano), Martin 
Zenker (Double Bass), Sebastian de Krom 
(Drums). ■ So, 18. 3., 10 Uhr: Jazzbrunch im 
Schwechaterhof (L.-Werndl-Straße 1); 11 Uhr: 
Musik mit Blue Horn – Sie präsentieren einen 
feinen Mix aus Jazz & Pop. Miriam Fuchsber-
ger (Gesang), Manfred Banglmayr (Trompete, 
Flügelhorn), Michael Kreuzer (Piano). Karten-
Preise: Fr und Sa je 25 Euro (AK 28 Euro); So: 
10 Euro (Brunch und Musik). Karten erhält 
man an der Abendkasse. Schüler und Studen-
ten erhalten 50 Prozent Ermäßigung. Infos auf 
www.jazzfestival-steyr.at. 

18. März      So | 10 Uhr
Stadttheater Steyr
Frühjahrskonzert der Stadtkapelle
Nicole Gelsinger, Gesangstalent aus Steyr, ist 
die Solistin des diesjährigen Frühjahrskon-
zerts der Stadtkapelle Steyr. Bei der ORF-
Casting-Show „Die große Chance“ hat es Ni-
cole Gelsinger bis ins Halbfinale geschafft. 
Weitere Werke im Konzertprogramm sind der 
Walzer „Wiener Blut“ von Johann Strauß Sohn 
sowie „Ante Lucem“ vom oö. Komponisten 
Thomas Doss, der mit diesem Werk den  
1. Preis beim Kompositionswettbewerb des 
österr. Blasmusikwettbewerbs gewann. Musik 
aus dem Film „Robin Hood“, Polka- und 
Marschmusik runden das Konzertprogramm 
ab. Karten zu 12 Euro (Tageskasse 14 Euro; 
50 % Ermäßigung für Schüler und Lehrlinge 
bis zum vollendeten 19. Lebensjahr) gibt es 
bei den Mitgliedern der Stadtkapelle Steyr, 

Veranstaltungen
Täglich      gegen Voranmeldung

Treffpunkt: geh!fahren!gut!, Wieserfeldplatz 5
Segway-Schweben
Anmeldung unter Tel. 0720/55472121 oder 
touren@segway-in-steyr.at; Preis: ab 39 Euro 
pro Person.

Jeden Montag                18 Uhr
Treffpunkt: Schwechaterhof, L.-Werndl-Str. 1
Schwechaterhofs Bierzapf-Kaiser
Eine Einführung in die Welt des Bieres: unter-
schiedliche Sorten und die wichtigsten Zuta-
ten sowie Historisches von Bierbrauern, Ge-
sellen und Gästen. Selbst am Zapfhahn 
stehen und zwei Seidel Bier zapfen, die be-
wertet werden. Preis: 18 Euro pro Person (inkl. 
je zwei Seidel Schwechater Hopfenperle und 
zwei Seidel Spezialbier sowie vier Tapas). An-
meldung bis eine Woche vor dem Termin un-
ter Tel. 07252/53067.

Jeden Do und Sa          18 Uhr
Ab April | 20 Uhr

Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Ein Nachtwächter in alter Tracht mit Hellebar-
de und Laterne führt die Teilnehmer mit aller-
lei Geschichten und Sagen durch die mittelal-
terliche Romantikstadt. Anmeldung: bis 12 Uhr 
am jeweiligen Tag im Tourismusbüro im Rat-
haus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro für Er-
wachsene, 4 Euro für Kinder von 6 bis 14 
Jahren, für Kinder frei bei Vorlage der Oö. Fa-
milienkarte.

Bis 18. März            
Altes Theater Steyr
Jazzfestival 2012
Programm: ■ Fr, 16. 3., 19.30 Uhr: Vadim 
Neselovskyi – Solo; 21 Uhr: Philipp-van-En-
dert-Trio feat. Lorenz Raab (Trompete), Philipp 

Interessierte auch persönlich durch die Aus-
stellung. 

13. bis 29. April
Di—So | 10—12 und 14—17 Uhr

Schlossgalerie Steyr, Blumauergasse 4
Helmut Wabra
Netzwerk Europäische Union in Bild 
und Wort & Kompositionen
In 27 großformatigen Bildern in Mischtechni-
ken in Acryl mit Collageelementen stellt der 
Künstler die jeweiligen Hauptstädte der „EU 
27“ dar. Symbolisch vernetzt und damit län-
derübergreifend verbunden werden diese 
Städtebilder durch kleinformatige Zwischen-
bilder, die das Gedankengut der einzelnen 
Länder und ihrer Menschen transferieren, 
aber auch zur Lösung gemeinsamer Proble-
me aufrufen sollen. 
Vernissage: Do, 12. April, 19 Uhr

21. März bis 20. April
zu sehen während der Bank-Öffnungszeiten

Raiffeisenbank Region Steyr, Stadtplatz 46
Erich Weixelbaumer
WX – Archaische Landschaften
Erich Weixelbaumer ist Mitglied der Kunst-
gruppe Art 64, Kreis Zwischenbrücken in 
Steyr. Seit 1991 setzt sich der Künstler inten-
siv mit der Acryl- und Ölmaltechnik auseinan-
der. Vernissage: Di, 20. März, 19 Uhr

Bis 1. April 
Sa, So | 14—18 Uhr

Gallery 4 art, Frauengasse 2
Hannes Friedrich & Erich Feilhauer
Kontraste

Bis 1. April
Do—So | 10—12 und 14—17 Uhr

Kunstverein Steyr, Schloss Lamberg
Vier Positionen
Der Kunstverein Steyr hat das Ausstellungs-
jahr 2012 mit einer Gruppenausstellung be-
gonnen. Die vier Künstler Patrick Schmierer, 
Helmut Swoboda, Margit Hartnagel und Alex 
Klein präsentieren einen Ausschnitt aus ihren 
Werken.

Bis 31. März 
Di—So | 10—12 und 14—17 Uhr

Schlossgalerie Steyr, Blumauergasse 4
Bildet Arbeit Kunst?
Grafiken, Gemälde und Rauminstallationen 
von 21 Kunstschaffenden von bsa-art lassen 
die Reflexionskraft der Kunst neu entdecken 
oder ihre Visionen für eine gute Zukunft. Weil 
Steyr, die traditionelle „Arbeiterstadt“, der 
Gastgeber ist, beschäftigen sich einige Beiträ-
ge mit der Geschichte der Stadt und ihrer Ge-
genwart. bsa-art ist eine Fachgruppe des Bun-
des sozial-demokratischer Akademiker, 
Intellektueller und Künstler. 
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Das Nationale Georgische Tanzensemble Legacy gastiert im Rahmen seiner Europatournee auch in Steyr. Am Donnerstag, 
26. April, ist es im Stadttheater zu sehen.
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„Bäckernazl“ oder über die Brotsitzer, die ehe-
maligen Brotverkäufer. Anmeldung unter Tel. 
07252/71035. Preis: 19 Euro pro Person inkl. 
Fladen zum Essen und Holzofenbrot zum Mit-
nehmen.

27. März   Di | 19.30 Uhr
Stadtbücherei, Bahnhofstraße 4
Vortrag und Lesung mit Josef Steigenberger
Der Jakobsweg als Heilungschance – 
3000 Kilometer für Körper und Seele

Josef Steigenberger (Bild oben) spricht in sei-
nem Buch offen über das Tabuthema „Le-
benskrise“. Nach einer schweren persönlichen 
Enttäuschung war er in eine Negativspirale 
verfallen, die sich immer mehr auf das psychi-
sche und körperliche Befinden auswirkte. Am 
19. August 2010 startete er von Seitenstetten 
in Richtung Santiago de Compostela. Er ver-
suchte, mit Hilfe des LOL²A-Prinzips und einer 
Pilgerschaft über 3000 Kilometer aus dieser 
Spirale auszubrechen und die Liebe zu sich 
selbst wieder zu finden. Josef Steigenberger 
hat alle Erlebnisse seiner Pilgerreise, die 
Grundzüge des LOL²A-Prinzips sowie viele 
Gedanken zu Religion, Glaube und Krisen nie-
dergeschrieben. Eintritt: 5 Euro für Erwachse-
ne, 3 Euro für Schüler. 

28. März  Mi | 19.30 Uhr
Festsaal, Amtsgebäude Reithoffer, 
Pyrachstraße 7
Diavortrag
In 80 Tagen um die Welt

Nach mehr als 40.000 Meilen, 8 Ländern und 
4 Kontinenten sind Daniela Renn und Stefan 
Höfer wieder an den Beginn ihrer Reise zu-

Schule im Pakistan
Ein beschwingter musikalischer Abend unter-
schiedlichster Musikrichtungen. Es singen und 
spielen: Bakip-Chor, Big and the Band, P. Ran-
som Pereira, Trommelfell – African Drums, 
Mix-Dur. Karten zu 10 Euro (5 Euro für Schü-
ler und Studenten, Abendkasse 12 Euro) sind 
in der Bank Austria Münichholz, Stadtplatz 
und Tabor, beim SKF-Haupttor sowie im Café-
Restaurant Leiner erhältlich. Der Reinerlös 
dieser Veranstaltung wird für einen Schulbau 
in Pakistan verwendet.

24. März      Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus 
Erlebnis-Spaziergang
Steyrer Kunstschätze
Eine Entdeckungsreise zu versteckten Kunst-
schätzen wie einem „Kremser Schmidt“ in der 
Hauskapelle im Bummerlhaus. Die Teilnehmer 
besuchen die Stadtpfarrkirche und erleben 
Orgelklänge der ehemaligen Chrismann-Orgel, 
auf der Anton Bruckner mit Vorliebe spielte. 
Im Schloss Lamberg begegnet man Zwergen 
aus der Barockzeit und besucht das Schlossa-
telier von Hapé Schreiberhuber. Den Ab-
schluss bildet die Galerie Steyrdorf mit der 
Radierwerkstatt von Erich Fröschl. Anmeldung: 
bis 12 Uhr am jeweiligen Führungstag im Tou-
rismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro pro Person, 4 Euro für Kinder 
von 6 bis 14 Jahren, Kinder frei bei Vorlage 
der Oö. Familienkarte.

24. März      Sa | 20 Uhr
Stadttheater Steyr
Kabarett mit Heilbutt & Rosen
Erntedankfest
Ein musikalischer Rückblick auf 20 glorreiche 
Jahre. Karten zu 22 Euro (15 Euro für Schüler 
und Studenten) gibt es in allen oö. Sparkas-
sen.

25. März      So | 14 Uhr
Stadttheater Steyr
Benefiz-Konzert 
zugunsten der Stadtpfarrkirche
Mitwirkende: MAN Lehrlingskapelle, Wegerer 
Schrammeln, Männergesangsverein Sänger-
lust, Big-Band der Landesmusikschule Steyr & 
Garsten. Karten zu 9 Euro (Tageskasse 12 Eu-
ro) sind in der VKB am Stadtplatz, bei KUONI 
Nemetschek (Bahnhofstraße 10), auf www. 
steyr-touristik.at und bei Elfie Marinelli erhält-
lich.

27. März       Di | 19 Uhr
weiterer Termin: 24. April
Treffpunkt: Bäckerei Fröhlich, Steyrdorf
Mondscheinbacken
Der Bäckermeister hat im Holzbackofen das 
Feuer angeheizt. Beim Mondschein backen 
die Teilnehmer im romantischen Steyrdorf ih-
ren eigenen Fladen und lauschen den Ge-
schichten über die Erfindung des Brotes, den 

online auf www.stadtkapelle-steyr.at, bei Willi 
Schedlberger (Tel. 0699/12470501).

22. März  Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Kein Platz für Idioten
Der grandiose Erstlingserfolg Felix Mitterers 
ist ein auf den gesellschaftlichen Umgang mit 
Menschen mit besonderen Bedürfnissen ver-
weisendes Stück von unverminderter Aktuali-
tät. Sebastian, ein verhaltensgestörter Junge, 
bekommt von einem alleinstehenden Schmied 
und nunmehrigen Mindestrentner die Auf-
merksamkeit, Zuneigung und das liebende 
und fördernde Verständnis, das ihm seine El-
tern und die dörfliche Gemeinschaft versagen. 
Unter seiner geduldigen Obhut entwickelt der 
Junge Fähigkeiten, die durch die brutale Miss-
achtung seiner als minderwertig betrachteten 
Person brach lagen. Er lernt sprechen, rech-
nen und Flöte spielen. Aber als der Junge in 
seiner Naivität eines Tages die Andersartig-
keit des weiblichen Geschlechts an einem ba-
denden Mädchen bestaunt, brandmarkt ihn 
die Dorfgemeinschaft als potentiellen Sexual-
verbrecher. Das stille Glück der beiden gesell-
schaftlichen Außenseiter ist in Gefahr. Abo I-A 
& I-C; Restkarten zu 21/18/13/11,50 Euro sind 
im Stadtservice im Rathaus (Tel. 07252/575-
800), in allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen und 
Trafikplus-Trafiken in ganz Österreich (zzgl. 
Gebühren), im Ö-Ticket Callcenter 01/96096, 
auf www.oeticket.at sowie an der Abendkasse 
erhältlich. Ermäßigung mit Ausweis, Senioren- 
und Kulturgutscheine werden eingelöst.

23. März           Fr | 16—19 Uhr
Neue Mittelschule Ennsleite, Kopernikusstr.
Flohmarkt der neuen Mittelschule 
Kopernikusschule Ennsleite
Der Erlös wird für die Neugestaltung der Gän-
ge und Klassen verwendet. Sachspenden kön-
nen während der Schul-Öffnungszeiten abge-
geben werden.

23. März       Fr | 19 Uhr
Stadtsaal Steyr
Benefiz-Konzert S(w)ing Night für 
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gegeneinander anzutreten. Anmeldung (für 
Gruppen ab 10 Personen) unter Tel. 
07227/6686. Für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt. Der Reinerlös geht an hilfsbedürftige 
Kinder in Steyr. Infos auf http://sg-steyr.at. 

30. März   Fr | 19.30 Uhr
Stadtsaal Steyr
Multivisons-Show von Wolfgang Fuchs
Canada – From Coast to Coast

Traumhaft schöne und ausdrucksstarke Bilder 
werden in einer mitreißenden Live-Präsentati-
on gezeigt. Es ist eine einzige Hommage an 
jenes Land, das seit jeher bei Besuchern mit 
großen Träumen und grenzenloser Freiheit 
verbunden ist. Für authentische Live-Atmo-
sphäre sorgen die indianischen Pow-Wow-Tän-
ze des nordamerikanischen Native Kendall 
Old Elk vom Stamm der Crow-Nation. Karten-
vorverkauf bei Ruefa Reisen und Intersport 
Eybl Steyr.

31. März           Sa | 10—13 Uhr
Stadtplatz Steyr
Fastensuppen-Aktion des 
Rotary Clubs Steyr

31. März           Sa | 10—16 Uhr
Alten- und Pflegeheim Tabor, Wohnbereich 4, 
2. Stock, Hanuschstraße 1
Ostermarkt im APT
Das Team des Wohnbereichs 4 des Alten- 
und Pflegeheims Tabor (APT) lädt zum Oster-
markt ein. Angeboten werden u. a. Selbstge-
basteltes, Ostereier, geweihte Palmbesen, 
aber auch Kuchen, Kaffee und Getränke. Der 
Reinerlös wird für Aktivitäten der Bewohnerin-
nen und Bewohner verwendet. 

31. März      Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Erlebnis-Spaziergang
Gräfin Katherina von Lamberg
Die Kostümführung findet in den prunkvollen 
Tapetenzimmern von Schloss Lamberg statt. 
Außerdem lädt Katherina von Lamberg die 
Teilnehmer ein zum Besuch der Lamberg’- 
schen Schlossbibliothek und zu einem Rund-
gang durch die historische Altstadt von Steyr. 
Anmeldung: bis Sa, 31. 3., 12 Uhr im Touris-
musbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro pro Person, 4 Euro für Kinder 
von 6 bis 14 Jahren, Kinder frei bei Vorlage 
der Oö. Familienkarte.

Abo II; Restkarten zu 31,50/26/19,50/13 Euro 
gibt es im Stadtservice im Rathaus (Tel. 
07252/575-800), in allen Ö-Ticket-Vorverkaufs-
stellen und Trafikplus-Trafiken in ganz Öster-
reich (zzgl. Gebühren), im Ö-Ticket Callcenter 
01/96096, auf www.oeticket.at sowie an der 
Abendkasse. Ermäßigung mit Ausweis, Senio-
ren- und Kulturgutscheine werden eingelöst.

29. März     Do | 20 Uhr
Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Oman

Die Ortsgruppe Steyr des OÖAMTC präsen-
tiert die Multimediashow von Günther Küh-
böck. Der Eintritt ist frei.

30. und 31. März
Fr | 13—19 Uhr, Sa | 8—12 Uhr

Pfadfinderheim, Reithoffergasse 11
Flohmarkt der Pfadfindergruppe  
Steyr 1
Der Erlös des Flohmarktes wird für die Ju-
gendarbeit der Pfadfindergruppe verwendet. 
Parkmöglichkeiten gibt es auf dem Gelände 
der Handelsakademie.

30. März           Fr | 14—19 Uhr
weitere Termine: 31. März, 2. und 3. April, 
jeweils 14—19 Uhr
Schützenkeller SG Steyr, Ahrerstraße 1a
Ostereier-Schießen 
für bedürftige Kinder
Bereits zum sechsten Mal findet das Benefiz-
Ostereierschießen der Schützengesellschaft in 
Steyr statt. Dabei kann man sein Geschick im 
Schießen testen. Drei Schuss kosten 1,50 Eu-
ro, für jeden Volltreffer im schwarzen Bereich 
der Scheibe gibt es ein bunt gefärbtes Oster-
ei, ein „Zehner“ ergibt zwei Ostereier. Es wird 
„stehend frei“ geschossen. Jugendliche bis 15 
Jahre, Männer ab 55 Jahren und Frauen kön-
nen „stehend aufgelegt“ schießen. Auch Grup-
pen sind eingeladen, bei einem „Wettschießen“ 

rückgekehrt. Beeindruckende Bilder, Ge-
schichten, Erfahrungen und Begegnungen mit 
Menschen haben sie gefühlvoll in einer live 
erzählten Multimediashow verarbeitet. Karten 
gibt es online auf www.rtw80days.com oder 
an der Abendkasse.

28. März   Mi | 19.30 Uhr
Stadtsaal Steyr
Dietlinde & Hans-Wernerle
Zum Bledsein braucht man Hirn

Karten zu 26/24/22 Euro (fixe Sitzplatzreser-
vierung) gibt es auf www.neuner-event.com, 
unter Tel. 0664/2808240 und im Kartenbüro 
Münichholz (Wagnerstraße 24, Tel. 07252/ 
73054, zzgl. 1 Euro Vorverkaufsgebühr).

29. März          Do | 14—18 Uhr
Alten- und Pflegeheim Ennsleite,
Steinbrecherring 9a
Tag der offenen Tür und 
Frühlingsmarkt im APE
Ab 14 Uhr finden halbstündlich Führungen 
durch das neue Haus statt, eine „Gesundheits-
Straße“ wird eingerichtet, Bewohner und Be-
sucher können beim Sitz-Tanz oder Kegeln 
mitmachen, weiters gibt es ein Bauernstandl 
mit kulinarischen Köstlichkeiten, einen Oster-
bastelstand mit selbstgefertigten Produkten, 
wie z. B. Palmbesen, und einen Infostand. 

29. März      Do | 16 Uhr
Jugend- und Kulturzentrum Ennsleite
Kasperl & Osterhase
Die Kinderfreunde Ennsleite laden zu einem 
vergnüglichen Nachmittag ein. Der Eintritt ist 
frei, um freiwillige Spenden wird ersucht.

29. März  Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Ungarische Rhapsodie
Das Györ-Ballett widmet seine neue Tanzpro-
duktion dem in Ungarn geborenen Franz Liszt. 
Die Ungarische Rhapsodie vereint das Feuer 
Ungarns mit der Virtuosität Liszts und feiert 
mit verschiedenen Choreographien einen der 
genialsten Komponisten des 19. Jahrhunderts. 
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Vorschau
19. April     Do | 20 Uhr

Stadtsaal Steyr
Der Kiwanisclub Steyr präsentiert
Benefizkabarett mit Weinzettl und 
Rudle: Träum weiter
Weinzettl und Rudle resümieren. Auch über 
ihre Programme, die aus dem Leben gegriffen 
sind. Und wie im Leben gibt es Déjà-vus. The-
men werden wieder aufgegriffen, weil sie 
noch nicht endgültig abgehandelt sind.  
Eintritt: 25 Euro. Der Reinerlös der Veranstal-
tung fließt wie immer karitativen Projekten zu.  
Karten gibt es in der Oberbank Steyr und der 
VKB-Bank (Stadtplatz) sowie online auf www.
oeticket.at und www.steyr.touristik.at.

21. April      Sa | 20 Uhr
Marienkirche Steyr
Orchesterkonzert mit dem 
SinfonieOrchester Steyr
Zwei sehr beliebte und wesentliche Werke 
der Wiener Klassik werden aufgeführt: die 
Sinfonie in A-Dur, KV 201, und die dritte Sin-
fonie von Beethoven, die so genannte „Eroi-
ca“. Leitung: Wolfgang Nusko. Karten zu 
24/19 Euro (freie Platzwahl) sind ab 2. April in 
den VKB-Banken in Steyr erhältlich. Senioren 
erhalten eine Ermäßigung von 3 Euro, Schüler 
und Studenten haben freien Eintritt.

21. April      Sa | 20 Uhr
Stadtsaal Steyr
Stefanie Werger 
Musik und Kabarett

Begleitet wird Stefanie Werger (Bild oben) 
von ihren Musikerfreunden Günther Radelma-
cher (Keyboards) und Wolfgang Wograndl 
(Bass). Sie sind nicht nur exzellente Musiker, 

alljährlichen Kleintierausstellung. Am Oster-
montag findet von 7 bis 12 Uhr ein freier Tier-
markt statt. Für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt. Der Eintritt ist frei, um freiwillige Spen- 
den wird ersucht.

12. April  Do | 19.30 Uhr
Christkindlwirt, Christkindlweg 6
Don Carlos Dinner und Krimi präsentiert
Mord auf der MSC Pharao
Bei diesem kulinarischen und vergnüglichen 
Abend hilft das Publikum mit, den Kriminalfall 
zu lösen und den Täter zu überführen, und ge-
nießt dabei ein 3-gängiges Dinnermenü. Preis: 
45,90 Euro (exkl. Getränke). Infos und Tickets 
erhält man unter Tel. 0680/3316383 oder on-
line auf www.dinnerundkrimi.at.

13. und 14. April           Fr, Sa
Fr | 13—18 Uhr, Sa | 9—16 Uhr

Jugend- & Kulturzentrum Tabor, Industriestr. 7
Bücherflohmarkt
des Fördervereins Vita Mobile. Buchspenden 
werden gerne entgegengenommen.  
Infos unter Tel. 07252/86999 oder auf www. 
vitamobile.at

14. April   Sa | 8.30 Uhr
Mehrzweckhalle Münichholz, Schuhmeier- 
straße 2a
Frühstückstreffen für Frauen mit 
musikalischer Untermalung
Ute und Lutz Kettwig sprechen zum Thema 
„Männer sind anders – Frauen auch“. Eintritt: 
10 Euro (Frühstück und Vortrag). Um Anmel-
dung unter Tel. 07252/37413 wird gebeten.

14. April      Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 21. April
Treffpunkt: Rathaus
Erlebnis-Spaziergang
MAXIMaler Wehrgraben
Die Teilnehmer erfahren bei diesem Rundgang 
nicht nur viel Neues über die Stadtteile Wehr-
graben und Steyrdorf, sondern tauchen ein in 
die Geschichten über die Werndlwerke, die 
zwiespältige Bedeutung des Wassers für 
Steyr und die Bader. Denn schon im Spätmit-
telalter war im heutigen „Maxim“ die Liebe 
käuflich. Preis: 9 Euro pro Person, 4 Euro für 
Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder frei bei 
Vorlage der Oö. Familienkarte. Anmeldung: bis 
12 Uhr am jeweiligen Führungstag im Touris-
musbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229).

15. April      So | 10 Uhr
Michaelerkirche Steyr
Franz Schubert: Messe in G
D 167, mit der Kirchenmusikvereinigung Sanc-
ta Caecilia Steyr. Der Eintritt ist frei, um frei-
willige Spenden wird ersucht.

4. April   Mi | 19.30 Uhr
Stadtsaal Steyr
Lichtbildervortrag von Gregor Sieböck
Zeit zu gehen – Der Weltenwanderer

Zu Fuß um die Welt, ein einfaches Leben im 
respektvollen Umgang mit der Natur und an-
deren Lebewesen. Sollen das etwa nur Träu-
me sein? Drei Jahre und 20.000 Kilometer 
war Gregor Sieböck bereits zu Fuß unterwegs 
und konnte dabei viele Alternativen für ein 
einfaches und ökologisches Leben aufzeigen. 
Karten zu 8 Euro (Abendkasse 10 Euro) gibt 
es bei der Fa. GEA Messner (Leopold-Werndl-
Straße 46).

7. April       Sa | 14 Uhr
Erlebnis-Spaziergang
Sagenhaftes Steyr
Es war einmal... 1000 Geschichten und eine 
Stadt für Erwachsene und auch für Kinder. 
Die Steyrer Sagenfee trifft eine Auswahl an 
Sagen, Märchen und Legenden. Denn, wer die 
Heimat kennenlernen will, sollte auch ihre Ge-
schichten erfahren. Und wenn die Historie 
schläft, dann ist ihr Traum die Sage. Preis:  
9 Euro pro Person, 4 Euro für Kinder von 6 
bis 14 Jahren, Kinder frei bei Vorlage der Oö. 
Familienkarte. Anmeldung: bis Sa, 7. 4., 12 Uhr 
im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/ 
53229).

7. bis 9. April          Sa—Mo
Sa, So | 8---17 Uhr, Mo | 7—16 Uhr

Vereinsheim des Rassekleintier-Zuchtvereins,
Neustifter Hauptstraße 11 (nahe Tierheim)
Kleintier-Osterausstellung
Der Rassekleintier-Zuchtverein E 23 lädt zur 
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kaukasische Kultur näher. Karten gibt es in 
den Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen und auf www.
oeticket.at.

26. April     Do | 20 Uhr
Altes Theater Steyr
Best of
Steyrer Kleinkunstpreis No 11
Moderation: Serge Falk, Organisation: Projekt-
Team der 4 AKM der HLW Steyr. Wie schon 
in den vergangenen Jahren werden auch heu-
er wieder Talente des österreichischen Kaba-
retts um das Goldene Mikrophon kämpfen. Es 
werden jedoch Künstler sein, die ihr Talent 
schon auf den Steyrer Bühnenbrettern unter 
Beweis gestellt haben: Diesmal treffen die Ge-
winner der vergangenen Jahre aufeinander, 
was den Steyrer Kleinkunstpreis nicht nur lus-
tiger, sondern auch spannend machen wird. 
Karten zum Preis von 15 Euro, 10 Euro für 
Schüler (Balkon) sind in der Buchhandlung 
Ennsthaler erhältlich. Logenplätze auf Anfrage 
per E-Mail an kleinkunstpreis@gmx.at. Weite-
re Infos auf www.steyrer-kleinkunstpreis.at.tf.

8

sondern beweisen ebenso ihr schauspieleri-
sches Talent auf der Kabarettbühne. Die Re-
gie übernimmt Joesi Prokopetz. Kartenvorver-
kauf: im Stadtservice im Rathaus (Tel. 07252/ 
575-800), in allen Raiffeisenbanken und Spar-
kassen, beim Zuk-Kartenservice (Tel. 
06133/6317), auf www. zuk.at

22. April  So | 9—12 Uhr
Casino-Säle, Leopold-Werndl-Straße 10
Kinderflohmarkt für Selbstverkäufer
der Kinderfreunde und Roten Falken Steyr-
Kirchdorf. Infos unter Tel. 07252/52911-22.

26. April      Do | 19 Uhr
Stadttheater Steyr
The Flying Georgians
Das Nationale Georgische Tanzensemble Le-
gacy gastiert im Rahmen seiner Europatour-
nee auch in Steyr. Neben den traditionellen 
Choreografien geben die jungen Künstler 
auch einen Einblick in die verschiedenen Zeit-
alter der georgischen Geschichte. Die magi-
sche Aufführung, die bunten Kostüme und De-
korationen bringen dem Publikum die alte 
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Klavierabend, Messe und Lied-Wettbewerb
Schubert-Festival Steyr von 9. bis 15 April

 Das diesjährige Schubert-Festival Steyr 
steht unter dem Motto „Schubert, der 
Liederfürst“. Es findet von 9. bis 15 

April statt. Neu in diesem Jahr ist ein internati-
onaler Schubert-Lied-Wettbewerb, an dem 
junge Sängerinnen und Sänger teilnehmen 
können. Der Sieger wird beim Finalkonzert 
gewählt. Eröffnet wird das Festival mit einem 
Klavierkonzert, auf dem Programm stehen u. 
a. auch ein Liederabend, ein musikalisch-kuli-
narischer Abend sowie eine Messe in der Mi-
chaelerkirche.

Das detaillierte Programm:
 7 Mo, 9. April, 19.30 Uhr, Altes Theater: Er-

öffnungskonzert „Klavierkompositionen des 
Liederfürsten“ mit Niels Muus. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke bedeutender Liedkom-
ponisten wie Mozart, Grieg, Gershwin und na-
türlich Franz Schubert. Kartenpreise: 25/20/16 
Euro

 7 Do, 12. April, bis So, 15. April: Internationa-
ler Franz-Schubert-Lied-Wettbewerb. Schwer-
punkt ist die Zusammenarbeit des großen Lie-
derfürsten Franz Schubert mit dem Steyrer 
Dichter Johann Mayrhofer. Infos auf www.
schubertatsteyr.at. Zu den Vorrunden am 13. 
und 14. April ist das Publikum herzlich einge-
laden.

 7 Fr, 13. April, 19 Uhr, Landhotel Mader: 
Schubert & Wein – Die launige Forelle. Musi-

kalisch-kulinarischer Abend wie zu Schuberts 
Zeiten. Heiteres und Gesungenes von und mit 
Franz Schubert. Preis: 49 Euro pro Person  
(inkl. Kulinarium und Wein); Anmeldung direkt 
im Landhotel Mader (Tel. 07252/53358).

 7 Sa, 14. April, 19.30 Uhr, Altes Theater: Der 
oberösterreichische Liederabend. Sänger aus 
OÖ, die international Karriere gemacht haben, 
wandeln auf den Spuren von Franz Schubert. 
Die Künstler Jörg Schneider (Tenor) und Bea-
te Ritter (Sopran) pflegen enge Beziehung zur 
Region, wie es auch schon Franz Schubert tat. 
Kartenpreise: 25/20/16 Euro

 7 So, 15. April, 10 Uhr, Michaelerkirche: 
Schubertmesse in G, D 167, mit dem Chor 
und Orchester der Kirchenmusikvereinigung 
Sancta Caecilia Steyr unter der Leitung von 
Prof. Otto Sulzer. Mitwirkende: Karin Stuhlber-
ger (Sopran), Roland Maderböck (Tenor) und 
Werner Nömayr (Bass). Der Eintritt ist frei, um 
freiwillige Spenden wird ersucht.

 7 So, 15. April, 11.30 Uhr, Hotel Christkindl-
wirt: Schubert bittet zu Tisch – musikalischer 
Mittagsbrunch mit Schubert-Kammermusik. 
Preis: 29 Euro pro Person (inkl. Brunch); An-
meldung direkt beim Christkindlwirt (Tel. 
07252/52184).

 7 So, 15. April, 15 Uhr, Altes Theater: Final-
konzert des internationalen Franz-Schubert-
Lied-Wettbewerbs 2012. Nach drei intensiven 
Tagen mit Vorrunden und dem Semifinale wer-

Franz Schubert war oft zu Besuch in Steyr, er hat sich in 
unserer Stadt immer sehr wohl gefühlt. Unter dem Motto 
„Schubert, der Liederfürst“ steht das Schubert-Festival von 
9. bis 15. April.

den jene fünf Kandidaten ausgewählt, die um 
die ersten drei Plätze kämpfen. Höhepunkt 
beim Finalkonzert ist die Vergabe des Publi-
kums-Preises, der mit einem Engagement 
beim Musikfestival Steyr 2013 dotiert ist. Kar-
tenpreise: 10/8/6 Euro.

Kartenvorverkauf: im Tourismusbüro im Rat-
haus (Tel. 07252/53229), per E-Mail an  
tickets@musikfestivalsteyr.at oder online auf 
www.schubertatsteyr.at

8
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Jugend- und
Kulturhaus
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285
www.roeda.at

16. März                 Fr | 21 Uhr
UHS-Bandcontest
ConClave, Frantic Frequence, Iborian
Und viele mehr. Wie jedes Jahr findet auch in 
diesem Frühjahr wieder die Vorausscheidung 
des UHS-Bandcontests in Steyr statt. Mehrere 
Newcomer-Bands – diesmal u. a. Conclave, 
Frantic Frequence und Iborian – kämpfen um 
den Einzug in das landesweite Finale in Linz. 
Nur das Publikum entscheidet, wer den UHS-
Steyr-Band-Award sein Eigen nennen darf.

23. März                 Fr | 21 Uhr
Female Fronted Tour
Xenesthis, Rooga, Exilia
Drei Sängerinnen und ihre Bands, die sich zu-
sammengeschlossen haben, um auf Frontfrau-
en im Metal-Bereich aufmerksam zu machen 
und Klischees auf ihren Platz zu verweisen 
– ein Novum, das es in der österreichischen 
Musiklandschaft so noch nicht gab. Die „Some 
Girls Like It Hard“-Tour setzt ein Zeichen ge-
gen das Vorurteil „Metal ist männlich“.

24. März                Sa | 21 Uhr
Alf Poier & Die obersteirische
Wolfshilfe
Dass Alf Poier als Kabarettist die Hallen füllt, 
hat er bereits bewiesen. Doch mit seinem Pro-
gramm zum 15-jährigen Bühnenjubiläum „This 
isn’t it“ schießt Poier den Vogel ab. Seine 
Band „Die obersteirische Wolfshilfe“ fährt ab 
wie eine Dampflokomotive, und seine aberwit-
zigen Zwischenmoderationen sorgen für Lach-
salven im Publikum. Ob Metal, Schlager oder 
Chinapop – mit Bravour beherrscht Poier 
sämtliche Stile und Stilbrüche.

30. März                 Fr | 21 Uhr
Bo Candy And His Broken Hearts &
Black Shampoo
Bo Candy And His Broken Hearts ist ein bur-
genländisches Rock’n’Roll/Rhythm’n’Blues-
Quintett. Die aus Wien stammende Band 
Black Shampoo kreiert Rock’n’Roll-Musik der 
Gegenwart. Ihre Inspiration schöpfen die Mu-
siker aus Quellen verschiedener Genres, wel-
che von der Musik der 50er-Jahre bis heute 
reichen.

31. März                Sa | 21 Uhr
Bust em up!
Moustache Party
Kämmt eure Bärte, Ladies and Gentlemen – 
es gibt was auf die Ohren! Beim „Bust em up!“ 
mit The Bitch & The Partyman, SRY Mate! und 
Jeffray Entertainment an den Reglern wird bei 

Techno, Elektro und Dubstep getanzt und ge-
schwitzt. BartträgerInnen zahlen ermäßigten 
Eintritt.

5. April                           Do | 21 Uhr
Eintritt frei
Jazz Jam
Belly Swing Orchestra
Mit Marlene Lacherstorfer, Bernhard Rehn, 
Michael Scheed, Lisi Stiger, Julia Lacherstor-
fer. Bei der Suche nach Melodien und Rhyth-
mik, nach Akkorden und Form, nach Fragen 
zu Freiheit und Sound ist es ihnen gelungen, 
eine eigene Sprache zu finden: Sie fand sich 
wieder in einem Genre, dem Gipsy Jazz.

7. April                            Sa | 21 Uhr
Meena
Meena oder Sehnsucht, Hingabe, Trauer und 
Ekstase. Handwerklich überzeugend und un-
gekünstelt, das ist Meena, das ist ihre Band, 
das ist beider Performance.

8. April                            So | 21 Uhr
Easter Mega Dance

13. April                 Fr | 21 Uhr
Austrofred
Out of the Dark – Into the Light
Rechtzeitig zu sei-
nem 10-jährigen 
Bühnenjubiläum 
präsentiert der 
Austro-Barde jetzt 
die aufwändigste 
Austrofred-Show 
aller Zeiten: mit ext-
ravaganten Outfits, 
dynamischem Acting, grandiosen Hits, neuen, 
reifen Songs und vor allem Aufsehen erregen-
den Visuals und Lichteffekten.

8

Alf Poier kommt mit seiner Band „Die obersteirische Wolfshilfe“ am 24. März nach Steyr. Sein Auftritt im Röda beginnt um 
21 Uhr.

Treffpunkt 
Dominikanerhaus
Grünmarkt 1  
Tel. 45400
www.treffpunkt-dominikanerhaus.at

8 Fr, 23. 3., 16—19.30 Uhr: Gebildbrote selbst 
gemacht (Anmeldung). 8 Sa, 24. 3., 8—16 
Uhr: Wandern in der Umgebung (Anmeldung). 
8 Sa, 24. 3., und So, 25. 3.: Partnermassage 
(Anmeldung). 8 Mi, 28. 3., 19—21.30 Uhr: Die 
Kunst des Kritzelns – Basis-Kurs mit Her-
mann Hirner (Anmeldung). 8 Fr, 30. 3., 16—
18.30 Uhr: Der besondere Ostertisch – Eier-
färben mit Naturmaterialien, mit Viktoria 
Brunnmayr (Anmeldung). 8 Sa, 31. 3., 
9—16.30 Uhr: Mit meinem Gott überspringe 
ich Mauern – mit Sr. Huberta Rohrmoser (An-
meldung); 9—17 Uhr: Ist halbe-halbe lebbar? 
– mit Paula und Martin Wintereder (Anmel-
dung); 20 Uhr: Exsultet – Kunstnacht zur Os-
terzeit. 8 So, 1. 4., 19.30 Uhr: Texte und Lieder 
im Geiste von Taizé. 8 Mi, 11. 4., 9 Uhr: Neuer 
Mut durch Ostern – Akademie am Vormittag 
mit Dr. Wilhelm Achleitner. 8 Ab Do, 12. 4., 
18.30 Uhr: Wirbelsäulentraining – 4 Abende 
mit Lucie Bayer (Anmeldung). 8 Fr, 13. 4., 
16—20 Uhr: Kochkurs für EinsteigerInnen – 
mit Heike Maria Kuttner (Anmeldung); 18—22 
Uhr: Gehirntraining mit Spaß und Phantasie 
– mit Irene Helm (Anmeldung); 19.30 Uhr: 
Märchen vom Wachsen, Werden und Wan-
deln – Märchenabend mit Adelheid Derflinger 
und Ilse Irauschek. 8 Sa, 14. 4., 16—18 Uhr: 
Innehalten im Wort. 8 Ab Mo, 16. 4., 19 Uhr: 
Freedance – 5 Abende mit Christina Schrat-
tenecker (Anmeldung); 19.30 Uhr: Geführte 
Meditation – 10 Abende mit Brigitte Wieser 
(Anmeldung).

8
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Aktion

„Neube-

planung”

bis 31. 3.

Monteur(in) gesucht!



€ 5,–
GUTSCHEIN AB 
EINEM EINKAUF IM 
GESAMTWERT VON € 20,–*

GUTSCHEIN

www.libro.at        Jetzt Fan werden auf facebook.com/libro.at

*Gültig von 20.03. bis 15.04.2012 in der Filiale Steyr. 
Ausgenommen preisgebundene Bücher, Tickets, Wertkarten, 
Vorbestellungen und LIBRO Gutscheine und Gutscheinkarten. 
Pro Person und Einkauf nur ein Gutschein einlösbar. Keine Barablöse 
möglich. Nicht mit anderen Gutscheinen kombinierbar. 
Aktionen sind vom LIBRO Club-Treuepunkteerwerb ausgenommen. 
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 Der Trauungs-Saal im Schloss Lamberg ist 
bei Brautpaaren sehr beliebt. Im vergan-

genen Jahr haben sich 261 Paare im Schloss 
Lamberg eingefunden, um sich in einem der 
schönsten barocken Trauungssäle Österreichs 
das Ja-Wort zu geben. Im Jahr davor waren 
es 247. Mit 39 Brautpaaren, die dann in den 
umliegenden Gemeinden die Ehe geschlossen 
haben, wurde das Aufgebot durchgeführt. 96 
Paare von auswärts haben die Ehe in Steyr 
geschlossen, darunter Linzer und Wiener Paa-
re. Das besondere Service des Steyrer Stan-
desamtes: Auf Wunsch wird bei den Trauun-
gen im Schloss Live-Musik mit Orgel 
vermittelt. Seit 1. Jänner 1939 haben in Steyr 
23.080 Paare die Ehe geschlossen.

 TAG/NACHT
 KRANKENTRANSPORTE
 REHA-FAHRTEN
 FLUGHAFENTRANSFER
 Auch bargeldlose

Bezahlung möglich
(Bankomat)

 LYONESS-PARTNER

Brucknerplatz 3
4400 Steyr
Mobil 0 664 / 513 26 26

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 10.00 bis 22.00 Uhr

Sa 10.00 bis 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertags geschlossen

TELEFAX:
07252 /84439

E-Mail:
neuhauser.wolfgang@
liwest.at

261 Paare haben 2011 im
Schloss Lamberg geheiratet

Der Trauungs-Saal im Schloss Lamberg bietet ein  
stimmungsvolles Ambiente.

12.000 Euro für 
Styraburg-Fest

 Der Stadtsenat gibt als Subvention für das 
Styraburg-Fest 12.000 Euro frei. Die Ver-

anstaltung ist zweigeteilt: sie findet von 9. bis 
13. Mai und von 9. bis 11. November 2012 
statt. Informationen zum Festival findet man 
unter www.styraburg.com im Internet. Auf dem 
Programm stehen sowohl Auftritte von heimi-
schen als auch von international bekannten 
Künstlern. Unter anderem ist anlässlich des 
80. Geburtstages des Komponisten Balduin 
Sulzer eine „Hommage an Dora Dunkl“ ge-
plant. Das Werk soll vom Styraburg-Ensemble 
aufgeführt werden.
Die Aufführungsorte: im Frühling die Schloss-
galerie und die Schlosskapelle, im Herbst das 
Alte Theater und die Schlosskapelle. 

8

 Die Stadt fördert das Musikfestival 2012 
finanziell mit 36.500 Euro. Dazu kommen 

noch materielle und personelle Leistungen der 
Stadt mit einem Höchstwert von 32.000 Euro. 

Der Gemeinderat fasste einen dementspre-
chenden Beschluss. Das Steyrer Musikfestival 
findet heuer von 21. Juli bis 11. August statt. 
Auf dem Programm stehen das Erfolgs-Musi-

cal „My Fair Lady“, ein Eröffnungskonzert und 
ein spezielles Programm für Kinder. Veranstal-
ter ist der Verein Musikfestival Steyr.

8

Musikfestival Steyr wird wieder gefördert

29
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ziale Unterstützung für Kriminalitätsopfer 
– Weißer Ring, überregionaler Notruf: 
0800/112112; Ansprechpartner in Steyr:  
Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/5487998) 

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirksgrup-
pe Steyr, August-Riener-Gasse 2a, Tel. 
46534. 

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 28, 
Tel. 45456

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreuung, 
Hauskrankenpflege, mobile Therapien, 
Haushaltsservice, betreutes Wohnen, Ta-
geszentrum für Demenzkranke inkl. De-
menzabklärung – Volkshilfe Steyr, Lehar-
straße 24 (Gebäude Altenheim Münich- 
holz), Tel. 87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbeglei-
tung, „Caritas Mobiles Hospiz Steyr“, Blu-
mauergasse 34, Tel. 0676/87762495, Di 
14—17 Uhr, Mi u. Fr 9—12 Uhr; Lebens-, 
Sterbe- und Trauerbegleitung, „Oö. Rotes 
Kreuz Mobiles Hospiz Steyr“, Redtenba-
chergasse 5, Tel. 53991-222, 0664/ 
8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 0664/ 
9111029, E-Mail: beratung-steyr@ 
krebshilfe-ooe.at

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr unter 
der Tel.-Nr. 87700. 

 7 Notruf bei psychischen Krisen, rund um die 
Uhr: Psychosozialer Notdienst OÖ, Tel. 
0732/651015; Bündnis für psychische Ge-
sundheit, Tel. 0810/977155. 

 7 Juristische, psychologische und psychoso-

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Information 
und Beratung bei sozialen und gesundheit-
lichen Anliegen, Amtsgebäude Reithoffer, 
Pyrachstraße 7, Tel. 575-501 oder -502 Dw.; 
Alten- und Pflegeheim Ennsleite, L.-Stein-
brecher-Ring 9a, jeden Mi 8—9.30 Uhr; Al-
ten- und Pflegeheim Münichholz, Leharstra-
ße 24, jeden Mi 10—12 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 41919, Mo, Di, Mi 10—12 Uhr,  
Do 13—15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreuung, 
Heimhilfe, „Vita Mobile – Verein für Pflege, 
Betreuung und Beratung“, Hanuschstraße 1 
(Gebäude Altenheim Tabor), Tel. 86999 
(Mo, Di, Mi, Fr 7—13 Uhr, Do 7—16 Uhr). 

 7 Behinderten- und Altenbetreuung, Heimhil-
fe, Beratung, „Miteinander GmbH – Mobi-
ler Hilfsdienst“, Steinbrecherring 9a (Alten- 
und Pflegeheim Ennsleite), Tel. 0699/ 
13782311 (Mo bis Fr 8—13 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heimser-
vice, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbrecherring 
9a (Alten- und Pflegeheim Ennsleite), Tel. 
47778 (Mo bis Fr 8—17 Uhr).

Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes 
übernimmt keine Gewähr für die Rich-
tigkeit der Ärzte- und Apotheken-Not-
dienste.

Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Stammtisch des 
Zivilinvalidenverbandes

Die Bezirksgruppe Steyr des Oö. Zivilinva-
lidenverbandes lädt zu seinem Stammtisch 
am Sa, 31. März, um 14 Uhr im Gasthaus 
Zöchling, Schuhmeierstraße 2a, ein. Karoli-
ne Postlmayr wird an diesem Nachmittag 
einen Vortrag über Kräuter halten. 
Telefonische Anmeldung bis 28. März unter 
07252/46534 (Erika Strutzenberger), 
0664/73238703 (Sieglinde Kirnberger) 
oder 0650/8447575 (Hermine Rahofer).

Ärztlicher Bereitschafts- und Notdienst
Für Steyr-Stadt und Münichholz gibt es einen ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Notruf-
nummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen steht ein Arzt im Gebäude des Roten Kreu-
zes Steyr (Redtenbachergasse 3, ehem. Gesundheits- und Sozialamt) zur Verfügung. Die Ordi-
nationszeiten sind jeweils von 9.30 bis 11 und 16 bis 17.30 Uhr. 

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
März Adresse Telefon

17.—18. Dr. Haysam Hashish Sierning, Neustraße 7 07259/4255
24.—25. Dr. Ulrich Held Steyr, Punzerstraße 60a 76296
31. Dr. Elena Kaym Steyr, Zieglergasse 19 42022
April

1. Dr. Elena Kaym Steyr, Zieglergasse 19 42022
7.—9. Dr. Elisabeth Schubert Steyr, Preuenhueberstraße 5 53777
14.—15. Dr. Vladimir LUKAS Steyr, Arbeiterstraße 11 47611

Der zahnärztliche Notdienst kann auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abgerufen 
werden.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

März April

3 … Freitag, 16. 1 … Sonntag, 1.
4 … Samstag, 17. 2 … Montag, 2.
5 … Sonntag, 18. 3 … Dienstag, 3.
6 … Montag, 19. 4 … Mittwoch, 4.
7 … Dienstag, 20. 5 … Donnerstag, 5.
8 … Mittwoch, 21. 6 … Freitag, 6.
9 … Donnerstag, 22. 7 … Samstag, 7.
1 … Freitag, 23. 8 … Sonntag, 8.
2 … Samstag, 24. 9 … Montag, 9.
3 … Sonntag, 25. 1 … Dienstag, 10.
4 … Montag, 26. 2 … Mittwoch, 11.
5 … Dienstag, 27. 3 … Donnerstag, 12.
6 … Mittwoch, 28. 4 … Freitag, 13.
7 … Donerstag, 29. 5 … Samstag, 14.
8 … Freitag, 30. 6 … Sonntag, 15.
9 … Samstag, 31. 7 … Montag, 16.

8 … Dienstag, 17.
9 … Mittwoch, 18.
1 … Donnerstag, 19.

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Wieserfeldplatz 11 735  13
2 Bahnhofs-Apotheke Bahnhofstraße 18 535  77
3 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 735  83
3 St.-Berthold-Apotheke Garsten, St.-Berthold-Allee 23 531 31
3 Apotheke zu Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/22 10
4 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 544 82
4 Steyrtal-Apotheke Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/59 00
5 Alte Stadtapotheke Stadtplatz 7 520 20
6 Löwen-Apotheke Enge 1 535 22
7 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 720 18
8 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 864 02
9 Gründberg-Apotheke Sierninger Straße 174a 772 67
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Peer-Beratung bedeutet, dass Menschen 
mit Behinderung von eigens ausgebildeten 
Menschen mit Behinderung beraten wer-
den. Besondere Kompetenz haben diese 
Berater durch die eigene Erfahrung, mit 
einer Behinderung zu leben. Bei der Peer-
Beratung kann man hilfreiche Informatio-
nen und Auskünfte erhalten oder sich zum 
Beispiel dabei begleiten lassen, als 
Mensch mit Behinderung mehr Selbstbe-
stimmung in seinem Leben umzusetzen.
Damit Peer-Beraterinnen und -Berater über 
eine qualitativ hochwertige Beratungskom-
petenz verfügen, haben diese eine umfang-
reiche Ausbildung absolviert, die im Oö. 
Sozialberufegesetz geregelt ist. Derzeit 
gibt es in Oberösterreich ausgebildete 

g
es
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werden

bleiben

Bereits im Sommer vorigen Jahres hat die 
Oberösterreichische Landesregierung die 
Spitalsreform II beschlossen. Der Leitung des 
Steyrer Krankenhauses ist es besonders 
wichtig, die Bevölkerung umfassend über die-
se Reform bzw. die Maßnahmen daraus zu 
informieren. Im folgenden Beitrag gibt die Kol-
legiale Führung des Spitals einen Überblick 
über Auswirkungen der Reform auf das Lan-
deskrankenhaus Steyr und Zentrum Enns:

 Die im Vorjahr im Oberösterreichischen 
Landtag beschlossenen Veränderun-
gen durch die Spitalsreform II sind von 

den Spitälern bis 2020 umzusetzen. Auch das 
Landeskrankenhaus Steyr ist davon betroffen. 
In Summe werden die in Steyr/Enns zur Um-
setzung anstehenden Maßnahmen im medizi-
nischen Bereich Kosteneinsparungen für uns 
alle in der Höhe von 14,4 Mill. Euro bringen.
Konkrete Schritte werden bereits gesetzt. Ein 
Ausblick auf die kommenden zwei Jahre zeigt 
folgende Situation: Heuer werden am Kran-
kenhaus-Standort Steyr, verteilt auf die ver-
schiedenen Fachbereiche, insgesamt 43 Bet-
ten weniger zur Verfügung stehen. Das 
bedeutet, dass am LKH Steyr 766 Betten für 
stationäre Versorgung vorhanden sind. Alle 
bisherigen Fachbereiche und Angebote des 
Hauses bleiben erhalten. Für die operativen 
Fächer wird zudem eine neue Sonderklasse-
Station eingerichtet.
Im Jahr 2013 wird die Abteilung für Innere 
Medizin sowie die chirurgische und unfallchir-
urgische Ambulanz am Standort Enns ge-
schlossen. Die Versorgung der PatientInnen 
wird, je nach Lage des Wohnorts, von unter-

Auswirkungen der Spitalsreform 
auf das Landeskrankenhaus Steyr

schiedlichen Spitälern übernommen. Endosko-
pische Leistungen (Magen- und Darmspiege-
lungen) werden vom LKH Steyr übernommen, 
wenn sie nicht von niedergelassenen ÄrztIn-
nen durchgeführt werden können. Am Steyrer 
Spital geht 2013 zur optimalen Versorgung 
der Betroffenen ein neues Endoskopie-Zent-
rum in Betrieb.
Die Lungenabteilung am LKH Steyr wird, wie 
bereits seit mehr als einem Jahr, weiterhin 
von Prim. Dr. Josef Bolitschek gemeinsam mit 
der Abteilung am KH der Elisabethinen Linz 
geführt. So bleibt sie eine Versorgungsdreh-
scheibe für LungenpatientInnen aus der Regi-
on mit 40 Betten (vollstationär und tageskli-
nisch), Ambulanz, Schlaflabor und Kapazitäten 
für onkologische PatientInnen.
2013 wird am Krankenhaus Steyr zudem eine 
bettenführende Aufnahmestation für PatientIn-
nen errichtet, die ungeplant ins Spital kommen 
und bei denen die Notwendigkeit eines statio-
nären Aufenthalts vermutet wird. Nach einer 
ersten Abklärung werden sie je nach Art der 
Erkrankung entweder an der entsprechenden 
Fachabteilung aufgenommen oder an nieder-
gelassene Ärzte verwiesen.

Wir können Ihnen versichern, dass wir weiter-
hin für alle PatientInnen da sein werden, die 
aus medizinischen Gründen das Spital brau-
chen. Wir werden die Krankenhaus-Aufenthal-
te so kurz wie möglich, aber auch so lange 
wie nötig halten, um unsere Betten sofort wie-
der den nächsten PatientInnen zur Verfügung 
stellen zu können. Das heißt, wir werden un-
seren Versorgungsauftrag als Krankenhaus 
sehr verantwortungsvoll wahrnehmen!

Bitte gehen aber auch Sie mit der Ressource 
Krankenhaus sorgsam um. Das Krankenhaus 
sollten Sie nur aufsuchen, wenn Sie von Ihrer 
Hausärztin/Ihrem Hausarzt oder einer Fach-
ärztin/einem Facharzt zugewiesen werden. In 
einem Notfall wird Sie die Rettung an die rich-
tige Stelle bringen.
Bitte beanspruchen Sie Noteinrichtungen so-
wohl im Krankenhaus als auch im niedergelas-
senen Bereich wirklich nur in Notsituationen. 
Wir haben äußerst kompetente niedergelasse-
ne ÄrztInnen in der Region verfügbar. Wen-
den Sie sich an Ihre Hausärztin/Ihren Haus-
arzt und sie/er wird Ihnen die beste Möglich-
keit im Gesundheitssystem empfehlen. Sollten 
das wir im Krankenhaus sein, so werden wir 
für Sie da sein.

Am Landeskranken-
haus Steyr wurde 
Dr. Rudolf Vikydal 
(Bild) mit 1. März 
2012 zum Leiter der 
Abteilung Innere 
Medizin I mit den 
Schwerpunkten Kar-
diologie, Nephrolo-
gie und Intensivme-
dizin bestellt. Er folgt 

damit Prim. Dr. Richard Haidinger nach, der 
in den Ruhestand getreten ist. Dr. Vikydal, 
der sein Medizinstudium in Wien absolviert 
hatte, schloss die Facharztausbildung für 
Innere Medizin 1988 am LKH Steyr ab und 
bildete sich danach in den Spezialfächern 
Kardiologie, Nephrologie und Intensivmedi-
zin weiter. Seit 2010 hatte er bereits die 
interimistische Leitung der Abteilung über.

Peer-Berater unterstützen Menschen mit 
Behinderung

Peer-BeraterInnen mit körperlicher Beein-
trächtigung sowie mit Psychiatrie-Erfah-
rung. Im Mai 2011 hat auch eine Ausbil-
dung für Menschen mit Behinderung 
begonnen, die Bedarf an einfacher Spra-
che haben.
Eine der wichtigsten Anlaufstellen für Peer-
Beratung ist das Empowerment-Center der 
Selbstbestimmt-Leben-Initiative OÖ in Linz, 
Bethlehemstraße 3/2. Stock, Tel. 0732/
890046, E-Mail: office@sli-emc.at. Dort 
kann man kostenlos Peer-Beratung in An-
spruch nehmen oder erhält die Kontaktda-
ten von Beratern in ganz OÖ, die für das 
jeweilige Anliegen geeignet erscheinen. 
Nähere Inforsmationen gibt es auf der 
Homepage www.sli-emc.at.

Auch das Steyrer Krankenhaus ist von der oö. Spitalsre-
form betroffen. Die Kollegiale Führung des LKH Steyr 
möchte die Bevölkerung regelmäßig und umfassend über 
die Auswirkungen dieser Reform informieren. Auf dem Foto 
von rechts: Dr. Ingrid Federl, MSc (Ärztliche Direktorin), 
DGKS Walpurga Auinger (Pflegedirektorin) und Mag. Heinz 
Kosma (Kaufmännischer Direktor).
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Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten 
befristet und wird bei zufrieden stellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Vertragsbe-
dienstetenverhältnis zur Stadt Steyr umge-
wandelt. 
Die Einstufung erfolgt, gemäß den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 18, und das Bruttogehalt beträgt im ers-
ten Arbeitsjahr mindestens – je nach 
Vordienstzeitenanrechnung – € 1.848,98 pro 
Monat bei Vollbeschäftigung. Nachtdienste 
sowie Sonn- und Feiertagsdienste werden zu-
sätzlich entlohnt. 

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibungen hingewiesen 
und damit ausdrücklich eingeladen, sich für 
diese Stellen zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Bewerbung:
Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgelegten 
Bewerbungsbögen – an den Magistrat der 
Stadt Steyr, Fachabteilung für Personalverwal-
tung (4400 Steyr, Stadtplatz 27, Rathaus,  
2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewerbungen 
werden laufend entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im Stadt-
service im Rathaus (Parterre, rechts) sowie in 
der Fachabteilung für Personalverwaltung 
(Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. Wei-
ters können Sie den Bewerbungsbogen auch 
im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr http://www.steyr.at herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und Pfle-
geheim Münichholz betreffend, wenden Sie 
sich bitte an die Pflegedienstleiterin, Frau Bri-
gitte Schodermayr (Tel. 07252/77333-510), 
Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und Pflege-
heim Tabor betreffend, erhalten Sie bei der 
Pflegedienstleiterin, Frau Charlotte Brunner 
(Tel. 0676/5457607) und für Auskünfte die Tä-
tigkeit im Alten- und Pflegeheim Ennsleite be-
treffend, wenden Sie sich bitte an die Pflege-
dienstleiterin, Frau Barbara Burgholzer (Tel. 
07252/50500-510).

Auskünfte betreffend Einstellung und Entloh-
nung erhalten Sie in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten 
befristet und wird bei zufrieden stellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Vertragsbe-
dienstetenverhältnis zur Stadt Steyr umge-
wandelt. 

Die Einstufung erfolgt, gemäß den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 16, und das Bruttogehalt beträgt im ers-
ten Arbeitsjahr mindestens – je nach 
Vordienstzeitenanrechnung – € 2.040,41 pro 
Monat bei Vollbeschäftigung. Nachtdienste 
sowie Sonn- und Feiertagsdienste werden zu-
sätzlich entlohnt. 

Funktionslaufbahn 18.4
Fach-SozialbetreuerInnen „A“

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim-
verordnung, LGBl. 29/1996, vorgesehen sind.

Voraussetzungen:
 7 Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als 

AltenfachbetreuerIn bzw. Berufsausbildung 
als Fach-SozialbetreuerIn mit dem Ausbil-
dungsschwerpunkt Altenarbeit „A“

 7 Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-
men; 

 7 Engagement für die Belange der Senioren; 
Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-
tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitar-
beitern und Vorgesetzten

 7 Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen; Auffassungsgabe, 
Problembewusstsein und Kritikfähigkeit; 
Fähigkeit und Bereitschaft, selbst initiativ 
zu werden

 7 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst

 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von zwei Jahren ab Diensteintritt 
sind das Modul 1 – Neu im Magistrat sowie 
die Gegenstände der Punkte 2 und 7 des Mo-
duls 2 der Prüfungsordnung erfolgreich abzu-
legen.

Amtliche 
Nachrichten

Stellen-
Ausschreibungen
In den Alten- und Pflegeheimen Steyr mit den 
Stadtorten Ennsleite, Münichholz und Tabor 
sind nachstehend angeführte Dienstposten zu 
besetzen:

Funktionslaufbahn 16.1
Diplomierte/r Gesundheits- und 
Krankenschwester/-pfleger

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim-
verordnung und nach dem Gesundheits- und 
Krankenpflegegesetz vorgesehen sind.

Voraussetzungen:
 7 Diplom über die mit Erfolg abgeschlossene 

Ausbildung
 7 Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-

men; Engagement für die Belange der Se-
nioren;

 7 Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-
tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitar-
beitern und Vorgesetzten

 7 Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen; Auffassungsgabe, 
Problembewusstsein und Kritikfähigkeit

 7 Fähigkeit und Bereitschaft, selbst initiativ 
zu werden

 7 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst

 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich aufgrund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von zwei Jahren ab Diensteintritt 
sind das Modul 1 – Neu im Magistrat sowie 
die Gegenstände der Punkte 2, 6 und 7 des 
Moduls 2 der Prüfungsordnung erfolgreich 
abzulegen.
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service im Rathaus (Parterre, rechts) sowie in 
der Fachabteilung für Personalverwaltung 
(Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. Wei-
ters können Sie den Bewerbungsbogen auch 
im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr http://www.steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, wen-
den Sie sich bitte an den Leiter der Fachabtei-
lung für Jugendhilfe und Soziale Dienste, 
Herrn Mario Ferrari (Tel. 07252/575-470), 
Auskünfte betreffend Einstellung und Entloh-
nung erhalten Sie in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: Dr. Kurt Schmidl

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich aufgrund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von zwei Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung mit den Modulen 1, 3 
und 4 der Prüfungsordnung erfolgreich abzu-
legen.

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbeschäfti-
gung, und das Dienstverhältnis wird, da es 
sich um einen Projektversuch handelt, vorerst 
bis 28. Februar 2013 befristet. Bei Weiterfüh-
rung des Projektes ist die Übernahme in ein 
unbefristetes Vertragsbedienstetenverhältnis 
möglich.

Je nach Anzahl und Betreuungsnotwendigkeit 
der zu betreuenden Familien wird eine Nor-
malarbeitszeit, die im Zeitraum von Montag 
bis Samstag zwischen 6.30 und 19 Uhr (6-Ta-
ge-Woche) 40 Stunden/Woche beträgt, ver-
einbart.

Mehrleistungen in diesem Zeitraum über die 
40 Wochen-Stunden hinaus werden aufgrund 
der Gleitzeitvereinbarung dem Gleitzeitkonto 
zugeführt und können nach gegebener Mög-
lichkeit konsumiert werden.
Die Einstufung erfolgt, gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 17, und das Bruttogehalt beträgt im ers-
ten Arbeitsjahr € 1.890,69 pro Monat. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgelegten 
Bewerbungsbögen – an den Magistrat der 
Stadt Steyr, Fachabteilung für Personalverwal-
tung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. 
Stock, Tel. 07252/575-222). Bewerbungen 
werden bis 31. März 2012 entgegengenom-
men.
Die erforderlichen Formulare liegen im Stadt-

Beim Magistrat der Stadt Steyr ist im Ge-
schäftsbereich IV, Fachabteilung für Jugendhil-
fe und Soziale Dienste, nachstehend ange-
führter Dienstposten zu besetzen:

Funktionslaufbahn 17:
Dipl. Sozialpädagoge/in bzw. 
akademische/r sozialpädagogische/r 
Fachbetreuer/in

Aufgaben:
 7 Durchführung von Erziehungshilfemaßnah-

men (Familienbegleitungen und Einzelbe-
treuungen) im Auftrag der Jugendwohlfahrt

 7 Intensive Unterstützung von Familien und 
Jugendlichen in Krisen- oder Belastungssi-
tuationen auch außerhalb der Normalar-
beitszeit und an Wochenenden

 7 Erarbeitung von Zielen und Zukunftspers-
pektiven mit den Klienten

 7 Arbeit mit der ganzen Familie, nicht nur mit 
Einzelpersonen (systemischer Ansatz)

 7 Stärkung der Erziehungskompetenz
 7 Unterstützung und Hilfe bei der Bewälti-

gung des Alltages
 7 Verbesserung der Entwicklungschancen 

von Kindern
 7 Regelmäßige Reflexionsgespräche mit den 

Diplomsozialarbeitern des Jugendamtes
 7 Führen der Falldokumentation und Erstel-

lung von Berichten
 7 Männliche Bewerber werden aufgrund der 

nachstehend angeführten Tätigkeiten und 
des speziellen Aufgabengebietes bevor-
zugt: Regelmäßige Kontakte in der Familie, 
Betreuung und Ansprechpartner für männ-
liche Kinder und Jugendliche, vor allem in 
alleinerziehenden Familien; Aufbau eines 
Vertrauensverhältnisses zu Männern in 
Partnerschaften; Familienbegleitung in 
Form einer Tandembetreuung (Mann/Frau); 
Betreuung von Familien mit Migrationshin-
tergrund aus patriarchalischen Systemen

Voraussetzungen:
 7 Abgeschlossene Ausbildung als akade-

mische/r sozialpädagogische/r Fachbetreu-
er/in oder Diplom-Sozialpädagoge/in 

 7 Team-, Kontakt- und Kommunikationsfähig-
keit, Flexibilität

 7 Hohe Frustrationstoleranz und Belastbar-
keit sowie Konfliktfähigkeit

 7 Bereitschaft zur Weiterbildung und Super-
vision

 7 Fähigkeit zu selbständigem Arbeiten und 
Entscheidungen zu treffen

 7 Führerschein der Gruppe B und Bereit-
schaft, das Privatfahrzeug gegen Verrech-
nung von Kilometergeld im Dienst zu ver-
wenden

 7 Bereitschaft zu Abend- und Wochenend-
diensten

 7 EDV-Kenntnisse
 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 

und Schrift

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Bau-, Anlagen- und Wasserrecht; Bau-
Gru-17/2010

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 2.45,  
ASKÖ Stockschützenbahn Waldrandsiedlung

Verordnung
des Gemeinderates der Stadt Steyr vom 24. 
März 2011:

Gemäß § 36 Abs. 4 i. V. mit §§ 33 und 34 des 
Oö. Raumordnungsgesetzes, LGBl. Nr. 
114/1993 idgF., wird die Flächenwidmungs-
planänderung Nr. 2.45 – Stockschützenbahn 
ASKÖ Waldrandsiedlung – entsprechend den 
Plänen der Fachabteilung für Stadtentwick-
lung und Stadtplanung des Magistrates der 
Stadt Steyr, datiert mit 11. 3. 2010, als Verord-
nung der Stadt Steyr beschlossen.

Die Kundmachung der Verordnung erfolgt ge-
mäß § 65 Abs. 1 des Statutes für die Stadt 
Steyr 1992, LGBl. Nr. 9 idgF., im Amtsblatt der 
Stadt Steyr. Die Planunterlagen liegen vom 
Tage der Kundmachung an in der Fachabtei-
lung für Bau-, Anlagen- und Wasserrecht so-
wie in der Fachabteilung für Stadtplanung und 
Stadtentwicklung des Magistrates der Stadt 
Steyr (Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstraße 
7) durch zwei Wochen zur öffentlichen Ein-
sichtnahme auf. Der Plan liegt auch nach In-
krafttreten während der Amtsstunden zur Ein-
sichtnahme für jedermann auf. 

Der Bürgermeister: Gerald Hackl

u

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Bau-, Anlagen- und Wasserrecht; Bau-
Gru-19/2010

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 2.47, Lidl 
Ennser Straße 
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Verordnung
des Gemeinderates der Stadt Steyr vom 15. 
September 2011

Gemäß § 36 Abs. 4 i. V. mit §§ 33 und 34 des 
Oö. Raumordnungsgesetzes, LGBl. Nr. 
114/1993 idgF., wird die Flächenwidmungs-
planänderung Nr. 2.47 – Lidl Ennser Straße 
– entsprechend den Plänen der Fachabteilung 
für Stadtentwicklung und Stadtplanung des 
Magistrates der Stadt Steyr, datiert mit 10. 
Mai 2010, als Verordnung der Stadt Steyr 
kundgemacht.

Die Kundmachung der Verordnung erfolgt ge-
mäß § 65 Abs. 1 des Statutes für die Stadt 
Steyr 1992, LGBl. Nr. 9 idgF., im Amtsblatt der 
Stadt Steyr. Die Planunterlagen liegen vom 
Tage der Kundmachung an in der Fachabtei-
lung für Baurechtsangelegenheiten sowie in 
der Fachabteilung für Stadtplanung und Stadt-
entwicklung des Magistrates der Stadt Steyr 
(Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstraße 7) 
durch zwei Wochen zur öffentlichen Einsicht-
nahme auf. Der Plan liegt auch nach Inkraft-
treten während der Amtsstunden zur Einsicht-
nahme für jedermann auf. 

Der Bürgermeister: Gerald Hackl
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Wertsicherung
Jänner 2012
Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Dezember................................................................................104,3
Jänner.........................................................................................104,0

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Dezember.................................................................................114,2
Jänner..........................................................................................113,9

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Dezember................................................................................126,3
Jänner.........................................................................................125,9

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Dezember................................................................................132,9
Jänner.........................................................................................132,5

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Dezember................................................................................173,8
Jänner.........................................................................................173,3

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Dezember...............................................................................270,1
Jänner........................................................................................269,4

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Dezember...............................................................................474,0
Jänner........................................................................................472,7

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Dezember................................................................................604,0
Jänner.........................................................................................602,3

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
Dezember...............................................................................606,0
Jänner........................................................................................604,2

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Dezember...........................................................................4.574,1
Jänner....................................................................................4.560,9

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
Dezember...........................................................................4.507,8
Jänner....................................................................................4.494,9

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
Dezember...........................................................................5.307,3
Jänner.....................................................................................5.292,0 

Preisindex für Pens.haushalte 2010 = 100
Dezember................................................................................104,4
Jänner.........................................................................................104,5

Preisindex für Pens.haushalte 2005 = 100
Dezember.................................................................................116,1
Jänner...........................................................................................116,2

Preisindex für Pens.haushalte 2000 = 100
Dezember................................................................................129,6
Jänner.........................................................................................129,7
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Folgende Fundtiere warten im Steyrer Tier-
heim darauf, von ihren Besitzern abgeholt 
zu werden:

 7 Hund, Shih Tzu, weiblich, creme mit 
grau, ca. 10 Monate alt; Fundort: Han-
del-Mazzetti-Promenade am 17. 2.

 7 Jagdhund-Mix, männlich, braun mit weiß, 
ca. 2 Jahre alt; Fundort: Pachergasse 
am 20. 2.

 7 Zimmervogel, Wellensittich, weiblich, 
gelb mit weißen Abschlussfedern, ca.  
1 Jahr alt; Fundort: City-Point, Tomitz-
straße am 21. 2. 

 7 Europ. Hauskatze, männlich, braun geti-
gert mit weiß, ca. 1 Jahr alt; Fundort: 
Pestalozzistraße am 27. 2.

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Haupt-
straße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-
steyr.at.tf, Tel. 07252/71650 (Mo—Sa | 
8—12 und 16—19 Uhr, So | 18—20 Uhr); 
Notdienstbereitschaft unter Tel. 0650/ 
6347234.

Kostenlose 
Rechtsauskunft

 Dr. Hubert Niedermayr erteilt am Do, 29. 
März, kostenlose Rechtsauskunft. Die Be-

ratung findet in der Zeit von 14 bis 17 Uhr im 
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 101, statt. Die Klien-
ten werden nach telefonischer Anmeldung ge-
reiht. Steyrer Bürger werden bei der Termin-
vergabe bevorzugt. Anmeldung: am Tag der 
Beratung, ab 7.30 Uhr im Stadtservice des 
Magistrates (Tel. 575-800). Am Do, 26. April, 
findet die nächste kostenlose Rechtsauskunft 
statt.
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Amtliche 
Nachrichten

u

Fundtiere

Rechtsberatung  
im Frauenhaus

 Im Steyrer Frauenhaus (Wehrgrabengasse 
83) haben Frauen in Krisensituationen die 
Möglichkeit, sich juristisch beraten zu las-

sen. Diese Rechtsberatungen sind kostenlos 
und anonym. Die nächste Beratung findet am 
Di, 27. März, statt. Das Team des Frauenhau-
ses Steyr ersucht um vorherige telefonische 
Terminvereinbarung unter 07252/87700.

8



www.sreal.at
4400 Steyr, Kaserngasse 1a 

Im Tabor-Einkaufsland 
Karl Moser, Mobil 050100-62 64 57

Erwin Tuscher, Mobil 050100-62 64 89
Zweiraumwohnung
mit Garage, Weyer

Nutzfläche: ca. 61 m2 Karl Moser
050100-626457

KP: bar erford. ca. € 26.000,–

Vermietete Anlegerwohnung
mit Garten, Leonstein

Nutzfläche: ca. 67 m2 Erwin Tuscher
050100-626489

Kaufpreis: € 96.000,–

Mit der Natur leben
Haus Weyer

Nutzfläche: ca. 70 m2 Karl Moser
Grundfläche: ca. 5.073 m2 050100-626457

Kaufpreis: € 79.000,–

Mietwohnung/Ordination/Büro
Steyr/Zentrum

Nutzfläche: ca. 160 m2 Erwin Tuscher
050100-626489

HMZ € 880,– + BK € 230,– + Ust. € 111,–

Gute Substanz
Haus Weyer

Nutzfläche: ca. 100 m2 Karl Moser
Grundfläche: ca. 1.460 m2 050100-626457

Kaufpreis: € 69.000,–

Grundbuch statt Sparbuch
Baugrund Steinbach

Grundfläche: ca. 1.185 m2 Erwin Tuscher
+ ca. 433 m2 Wald 050100-626489

Kaufpreis: € 50.955

Sonnige Grundstücke
Haidershofen

Grundfläche: ab ca. 955 m2 Karl Moser
050100-626457

Kaufpreis: ab € 48.000,–

Baugenehmigter Preishit,
Grund Reichraming

Grundfläche: ca. 1397 m2 Erwin Tuscher
050100-626489

Kaufpreis: € 36.000,–

Wir verkaufen gerne Immobilien. Wenn Sie wollen auch Ihre!
Rufen Sie an! Karl Moser 050100-626457, Erwin Tuscher 050100-626489



Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

Mietwohnungen

Steyr: Terrassenwohnung, Zentral
+ 110 m2, 4 Zimmer, Küche, Bad, teilmöbliert
+ 1. OG, gute Verkehrsanbindung (Bahnhof, Bus)
Objekt-Nr. 2273/931 Miete inkl. BK € 600,–
Steyr: Gartenwohnung, attraktive 3-Zi-Whg.
+ 100 m2 im EG, 3 Zi, Küche (mit Abstellraum)
+ Bad und WC getrennt, kleiner Garten
Objekt-Nr. 2273/933 Miete inkl. BK € 629,20
Steyr: attraktive Mietwoh., kompl. saniert
+ ca. 103 m2, 4 schöne, helle Zimmer, Bad, WC
+ hochwertige Kücheneinrichtung, Keller, Loggia
Objekt-Nr. 2273/943 Miete inkl. BK € 812,89
Steyr: Helle 4-Zimmer-Mietwohnung, zentral
+ ca. 104 m2 im 1. OG, Küche möbl., Zentralheiz.
+ öffentl. Verkehsm., Einkauf, Schulen, Banken
Objekt-Nr. 2273/949 Miete inkl. BK € 716,50

Moderner Rohbau
Grünburg/Zentrum

+ 150 m2 Wfl., + Innenputz + Elektroinst.
+ Kunststoff-Fenster, 871 m2 Grund, eben  
KP € 145.000,– (geförd.) Gertrude Lehner
Objekt-Nr. 2486/268 0 664 / 53 16 460

Moderne Niedrigstenergie-Reihenhäuser
Sierninghofen/Neuzeug

+ schlüsselfertig, PROVISIONSFREI
+ Keller möglich, ab € 69.000,– Förderung
+ 100 m2 Wohnfläche, Eigengarten, Carport,
+ Abstellplatz und Terrasse

KP ab € 216.000,– incl. Förd. G. Lehner
Objekt-Nr. 2486/308 0 664 / 53 16 460

Baugrund - Südhanglage
St. Ulrich

+ ruhige, sonnige Lage mit Aussicht
+ 1200 m2, Ortsrand, gute Infrastruktur
KP € 60.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr. 2486/124 0 664 / 53 16 460

Wohnungen einbauen
Großreifling/Weyer

+ 340 m2 Nfl., 3 Garagen, 3.976 m2 Grund
+ Innengeneralsanierung erforderlich  
KP € 70.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr. 2486/191 0 664 / 53 16 460

Grundstücke
Weyer: ebener, sonniger, ruhiger Baugr, 597 m2

Objekt-Nr. 2273/879 KP € 25.500,–

Garsten: sehr günst. Hanggrundst., NEUER PREIS
Objekt-Nr. 2273/865 KP € 10.000,–

Reichraming: aufgeschl. Grundst. ca. 872 m2

Objekt-Nr. 2273/936 KP € 34.880,–

Herr Siegfried Brenn 0699/13673670

Adlwang: sonniger Baugrund, 1065 m2

Objekt-Nr. 2273/925 KP € 58.575,–

Bad Hall: 2 Grundstücke Nähe Zentrum, 
1.129 m2 und 1.137 m2

Objekt-Nr. 2273/464 KP € 79.030,–

Herr Rudolf Liedl 0676/3763212

Günstige Einfamilienhäuser

NEUER PREIS: Schnäppchen in Losenstein
+ 6 Zimmer, 2 Bäder, 2 WC, Garage
+ 10.000 m2 steiler Grund, teilweise Wald
KP € 168.000,– Siegfried Brenn
Objekt-Nr. 2273/904 0699/1367 367 0

Wohnhaus in ruhiger, sonniger Lage,
Maria Neustift
+ ca. 200 m2 Wohnfl., ca. 644 m2 Grundfl., 7 Zi
+ ruhiger Haupt- oder Ferienwohnsitz,

eigene Quelle
KP € 98.000,– Siegfried Brenn
Objekt-Nr. 2273/721 0699/1367 367 0

Grundstück zur Miete
Steyr/Eisenstraße

+ 3.174 m2 Mischbaugebiet
+ langfristig zu mieten, neben Lidl  
Miete € 0,65/m2 netto Gertrude Lehner
Objekt-Nr. 2486/285 0 664 / 53 16 460

Zinshaus, voll vermietet, 6% Rendite
Losenstein

+ 6 Wohnungen zwischen ca. 27 m2 bis 88 m2

+ GF 807 m2, NF 350 m2, neue Pelletsheizung  
KP € 270.000,– Siegfried Brenn
Objekt-Nr. 2273/942 0699/1367 367 0

Baugründe mit Aussicht
Sierning

+ ruhige Hanglage; zentrumsnah
+ 972 m2 bis 2.916 m2; kein Bauzwang  
KP € 59,–/m2 Gertrude Lehner
Objekt-Nr. 2486/277 0 664 / 53 16 460

Moderne Doppelhäuser
Steyr-Ennsleite/St. Ulrich

+ 105 bis 125 m2 Wfl., schlüsselfertig
+ Garten + Terrasse, PROVISIONSFREI
KP ab € 267.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr. 2486/291 0 664 / 53 16 460

Modernes Anlageobjekt, 5,7% Rendite
Sierning

+ Bürohaus für Anleger, verkehrsgünstig, B122
+ Grundfl. 2402 m2, NF 777 m2, Parkplätze, Lift
KP € 1.190.000,– Siegfried Brenn
Objekt-Nr. 2273/941 0699/1367 367 0

Liegenschaft im Renaissance-Stil
Losenstein/Zentrum

+ großzügige Räume; 836 m2 Grund,
+ Parkplätze, PROVISIONSFREI
KP € 195.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr. 2486/166 0 664 / 53 16 460

Geschäfts- und Wohnhaus, Verkauf im
Bieterverfahren, Kremsmünster

+ GF 1.662 m2, NF 1.030 m2, Wohnfl. 320 m2

+ 12 Zi, teilw. unterkellert, DG-Ausbau möglich
KP Bieterverfahren Rudolf Liedl
Objekt-Nr. 2273/944 0676/3763212

Architektenvilla mit Aussicht
Aschach/Saaß

+ 202 m2 Wohnfläche, sonnige Ruhelage
+ Wintergarten, Sauna, 2500 m2 Grund
KP € 445.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr. 2486/305 0 664 / 53 16 460

… Häuser, Eigentumswohnungen,
Mietwohnungen, Grundstücke
Wir freuen uns auf Ihre Empfehlung

DI Friedrich Mader
Mobil 0664/75024388
f.mader@remax-alpha.at
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